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Girls‘ & Boys‘ Day 
am 27. April

Klimaschutz und 
Bauleitplanung
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„Frieden und Versöhnung – 
Wir haben es in unseren Händen“

Aus dem Inhalt
Kernstadt   23   |   Büchenau   33   |   Heidelsheim   36   |   Helmsheim   40   |   Obergrombach   43   |   Untergrombach   46
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Preisbremsen für Strom, Gas und Wärme greifen ab März
Die Umsetzung der politischen Vorgaben erweist sich allerdings rechnerisch aufwendiger als vermutet

Ab 1. März treten die Preisbremsen für 
Strom, Gas und Wärme in Kraft, mit Hilfe de-
rer die Bundesregierung die Verbraucher/-
innen entlasten möchte. Allerdings können 
die Stadtwerke Bruchsal, wie viele Versor-
ger, die mit ihrem IT-Dienstleister unter 
Hochdruck an der Umsetzung der gesetz-
lichen Vorgaben arbeiten, den Stichtag 
1. März nicht ganz einhalten. Darauf wei-
sen sie explizit auf ihrer Homepage hin. 
Derzeit werden die Kundenanschreiben 
in Sachen Gas-, Strom- und Wärmepreis-
bremsen in enger Abstimmung mit dem 
IT-Dienstleister noch produktiv getestet, 
bevor sie finalisiert und zeitnah verschickt 
werden können. In den Schreiben werden 
die Stadtwerke Bruchsal ihre Kundinnen 
und Kunden in den kommenden Tagen 
über die neuen Abschläge informieren. – 
Der Bund finanziert die Preisbremsen im 
Rahmen des 200-Millarden-Euro-Abwehr-
schirms. Für Bürgerinnen und Bürger so-
wie kleine und mittlere Unternehmen gilt 
die Gaspreisbremse ab März 2023 und 
umfasst rückwirkend auch die Monate Ja-
nuar und Februar. Das bedeutet, dass ein 

Kontingent von 80 Prozent ihres Erdgas-
verbrauchs zu 12 Cent je Kilowattstunde 
gedeckelt wird, es dafür also einen Rabatt 
im Vergleich zum regulären Preis gibt. Für 
Wärme beträgt der gedeckelte Preis 9,5 
Cent je Kilowattstunde. Für den restlichen 
Verbrauch muss der reguläre Preis gezahlt 
werden. 
Entscheidend für die Höhe des Kontin-
gents ist der im September 2022 prog-
nostizierte Jahresverbrauch für 2023. Die 
Strompreisbremse soll darüber hinaus 
dazu beitragen, dass auch die Stromkos-
ten sinken. Der Strompreis wird für private 
Verbraucher sowie kleine Unternehmen 
bei 40 Cent pro Kilowattstunde gedeckelt. 
Dies gilt für den Basisbedarf von 80 Pro-
zent des historischen Verbrauchs – in der 
Regel gemessen am Vorjahr. Nur für den 
übrigen Verbrauch muss dann der regulä-
re Preis gezahlt werden. Im März werden 
diese Verbraucherinnen und Verbraucher 
zusätzlich einmalig einen rückwirkenden 
Entlastungsbetrag für die Monate Januar 
und Februar erhalten. Um den Zeitraum 
bis zu den Preisbremsen zu überbrücken, 

übernahm der Bund zudem die Dezember-
Abschläge für private Haushalte sowie 
kleine und mittlere Unternehmen. Auf 
der Homepage der Stadtwerke Bruchsal 
(www.stadtwerke-bruchsal.de) werden 
häufig gestellte Fragen zur Strompreis-
bremse sowie zur Wärme- und Gaspreis-
bremse beantwortet. – Quellen: bundesre-
gierung.de, bmwk.de; red. tw|SWB

Ab März 2023 ist unter anderem die Gas-
preisbremse in Kraft getreten, die rückwir-
kend auch die Monate Januar und Februar 
umfasst Foto: SK auf Pixabay

JugendticketBW in Baden-Württemberg gestartet
Das neue Ticket kann über das Stadtwerke-Servicecenter H7 in der Hoheneggerstraße 7 bestellt werden

Für einen Euro pro Tag können junge Men-
schen seit März in Baden-Württemberg 
im gesamten Land Bus und Bahn fahren. 
Dank des günstigen Preises und der lan-
desweiten Gültigkeit macht das Jugend-
ticketBW den ÖPNV zum attraktivsten 
Verkehrsmittel für junge Leute in Baden-
Württemberg. Das neue Ticket richtet sich 
an zwei Zielgruppen: Kinder und Jugend-
liche bis zur Vollendung des 21. Lebens-
jahrs sowie Schülerinnen und Schüler, 
Studierende, Auszubildende und Freiwil-
ligendienstleistende bis zur Vollendung 
des 27. Lebensjahrs. Eine wichtige Vor-
aussetzung ist, dass diese in Baden-Würt-
temberg wohnen, beziehungsweise ihre 
Schule im Land ist, und sie ein bestimm-
tes Alter nicht überschreiten. Das Ticket 
ist beim Karlsruher Verkehrsverbund, an 
den Verkaufsstellen der Verkehrsverbün-
de im Land und im Internet erhältlich. Der 
Preis für das Ticket liegt bei 365 Euro pro 
Jahr und Person. Für einen Euro pro Tag 
sind junge Menschen somit im ganzen 
Land mit Bus und Bahn unterwegs. Damit 
ist das Ticket deutlich günstiger als viele 
der nur in einem Verkehrsverbund gültigen 
Schülerabos oder Studi-Tickets. Der Preis 
ist bewusst so niedrig gehalten. Für junge 

Menschen soll der Umstieg 
auf den klimafreundlichen 
ÖPNV so einfach wie mög-
lich sein. Auch entlastet das 
günstige Ticket viele junge 
Menschen, die in ihrer Aus-
bildung oder im Studium nur 
wenig Geld verdienen und oft 
von ihren Familien finanziell 
unterstützt werden. Baden-
Württemberg hat insgesamt 
19 Verkehrsverbünde, von 
deren Verbundgrenzen die 
jungen Reisenden allerdings 
wenig mitbekommen werden: 
Ihr Ticket gilt im ganzen Land 
in allen Verkehrsverbünden 
und damit in allen Bussen und 
Bahnen. Ausgenommen ist 
lediglich der Fernverkehr – also beispiels-
weise eine Fahrt mit dem ICE oder IC. Wer 
in Bruchsal wohnt, kann für 365 Euro im 
Jahr den gesamten ÖPNV des KVV nut-
zen, aber genauso ohne zusätzliches Ti-
cket einen Ausflug mit der Regionalbahn 
nach Friedrichshafen an den Bodensee 
machen. Vor Ort kann dann mit demsel-
ben Ticket der lokale Stadtverkehr genutzt 
werden. 

Das JugendticketBW ist eine gemeinsame 
Initiative des Landes, der Land- und Stadt-
kreise und der Verkehrsverbünde. Das 
Land übernimmt mit seiner Förderung 70 
Prozent der anfallenden Kosten. 
Das JugendticketBW kann man im Service-
center H7 bestellen und über die KVV Abo-
Online (https://abo.kvv.de/abo/) bestellen.
Quellen: www.baden-wuerttemberg.de; 
www.kvv.de; red. tw|SWB

Dank des günstigen Preises für das JugendticketBW 
wird der ÖPNV zum attraktivsten Verkehrsmittel für junge 
Leute in Baden-Württemberg Foto: tw|SWB

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Deutsche Ringermeisterschaften
Vom 3. bis 5. März fanden die Deut-
schen Ringermeisterschaften der Ju-
niorinnen und Junioren (U20) im Frei-
stil in der Sporthalle Bruchsal statt. Bei 
einem feierlichen Empfang durch die 
Stadt Bruchsal sprach Ruth Birkle in 
Stellvertretung von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick ein Grußwort. 

Die Wettkampftage wurden am Samstag, 
4. März und Sonntag, 5. März (Finalkämpfe) 
ausgetragen. Der ASV Bruchsal war Aus-
richter der Titelkämpfe mit insgesamt 113 
Junioren und 43 Juniorinnen. Jeder Kampf 
auf den Matten wurde per Livestream 
übertragen. Bürgermeister Andreas Glaser 
nahm anschließend die Siegerehrungen vor. 

Vonseiten des Deutschen Ringerverbandes 
gab es großes Lob, das Event sei hervor-
ragend organisiert gewesen. Für den ASV 
waren stellvertretend Maximilian Heneka, 
Volker Widmann und Wolfgang Spänle zu-
ständig. Markus Gramlich, Leiter Abteilung 
II „Sportentwicklung“, war als Organisator 
für die Stadt Bruchsal tätig.

Fotos: MarionStein/Markus Gramlich
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Fraktionen

CDU-Fraktion
Für die CDU-Fraktion nimmt Hans-Peter 
Kistenberger Stellung zum Bauvorhaben 
„Alte Siemens-Siedlung“ und Klimaschutz 
in der Bauleitplanung. Dieses Bauvorhaben 
zeige, dass die Anregungen und Wünsche 
der Öffentlichkeit durch die Bruchsaler 
Wohnungsbau-Gesellschaft berücksichtigt 
werden. Dies betrifft unter anderem Arten-
schutz, Schallschutz, Entwässerungskon-
zept. Interessant dabei, dass sich keine 
bauplanungs- und baurechtlichen Ände-
rungen ergeben, sondern einige Passagen 
des Bebauungsplans von 1957 redaktionell 
angepasst wurden. Damit ist ein neuer, zei-
tintensiver B-Plan nicht erforderlich. Dies 
zeugt von Kreativität, Entbürokratisierung 
und Flexibilität, zwingend erforderlich für 
die zeitnahe Umsetzung von Baumaßnah-
men.
Eine solche Überarbeitung alter Bebauungs-
pläne fordert die CDU-Fraktion schon seit 
geraumer Zeit vom Stadtplanungsamt, um 

langwierige Prozesse zu vermeiden und Sa-
nierungen nach heutigen ökologischen und 
ökonomischen Standards durchzuführen.
Auch die CDU-Fraktion will, dass das Kon-
zept „Klimaschutz in der Bauleitplanung“ 
beachtet wird, glaubt jedoch, dass die vor-
gelegten 30 Handlungsempfehlungen ei-
nen überdimensionalen Papiertiger darstel-
len. Hier gebe es immer viele Gründe, etwas 
zu forcieren oder abzulehnen. Wir glauben, 
dass die Bruchsaler Bevölkerung schon lan-
ge erkannt hat, wie Ökologie, Klimaschutz 
und Ökonomie funktionieren, dazu bedarf 
keiner stringenten Maßnahmen und Verbo-
te. Erste Gespräche mit den Mitarbeitern/-
innen des Stadtplanungsamtes sind erfolgt. 
Wir sind optimistisch, dass in Kürze für viele 
sanierungswillige Bürger Planungssicher-
heit bestehe.
Die Lärmsanierung der Deutschen Bahn an 
der Bahnstrecke Bruchsal-Heidelsheim ver-
anlasst Stadträtin Claudia Manke zu einer 

Anfrage: Seit ihrer Anfrage vom Mai 2021 
zu diesem Thema habe sich offensichtlich 
nichts getan. Zur Erinnerung: Juli 2018 Bür-
gerinformation in Heidelsheim. Mai 2021 
erfolgte Anfrage der CDU nach dem aktu-
ellen Stand, da es bis zu diesem Zeitpunkt 
keine weiteren Informationen für die betrof-
fenen Anwohner/-innen und für die Bürger/-
innen gab. In der Infoveranstaltung 2018 
hieß es, dass bis 2023 (!) Maßnahmen, wie 
Lärmschutzwände, Durchführung passi-
ver Lärmschutzmaßnahmen an Gebäuden 
mit Inanspruchnahme von Fördermitteln 
für die Anwohner/-innen und die Kurven-
schmiereinrichtung‚ umgesetzt sein sollen. 
Bis wann können die Bürger/-innen mit 
Maßnahmen und Fördermitteln sowie Infor-
mationen rechnen? Wir sehen hier auch die 
Verwaltung in der Pflicht, aktiver mit dem 
Thema umzugehen.
Hans-Peter Kistenberger, 
Fraktionsvorsitzender

SPD-Fraktion
Hochwasser, Stromausfall, Pandemie, Hit-
zewelle – nicht zuletzt die aktuellen Krisen 
haben diese Themen in den Blickpunkt ge-
rückt. Es ist gut, dass die Abteilung Bevöl-
kerungsschutz hierfür Notfallpläne erstellt 
und die Szenarien auch übt. Die SPD-Frak-
tion hofft sehr, dass wir in Bruchsal sehr 
selten diese Notfälle in der Praxis erleben 
werden, ist aber dankbar, dank der Pläne 
gut vorbereitet zu sein. Bei den Haushalts-
beratungen werden wir auch entsprechen-
de Mittel zur Anschaffung von Ausrüstung 
für Notfallszenarien mittragen.
Wir danken allen Haupt- und Ehrenamtli-
chen, die sich für den Bevölkerungsschutz 
einsetzen! Einen weiteren Schritt nimmt das 

Bebauungsplanverfahren für die Schloss-
gartensiedlung / alte Siemenssiedlung. 
Hier hoffen wir weiter auf eine zügige Um-
setzung, um Wohnraum für Bruchsal zu 
schaffen. Dass dabei auch niedrigpreisiger 
Wohnraum in einer guten Lage entsteht, 
ist sehr erfreulich. Nicht zuletzt aufgrund 
der Neufassung der Grundsteuer sind die 
Bodenrichtwerte des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses für viele Immobilienbe-
sitzer und -käufer ein wichtiges Instrument. 
Die Arbeit des 2020 neu gebildeten Gremi-
ums hat sich bewährt und ist ein Beispiel für 
gutes interkommunales Zusammenwirken.
Gerne stimmen wir den Berufung von Dr. 
Johannes Ehmann als Experten für Kirchen-

geschichte in die Kommission für Stadtge-
schichte zu. Als SPD-Fraktion haben wir mit 
großer Überzeugung dem Kontaktladen für 
Obdachlose in der Schwimmbadstraße zu-
gestimmt. Hier werden für Menschen, die 
auf der Straße leben, niederschwellige Bera-
tungsmöglichkeiten, ein Platz zum Aufwär-
men und ein geschützter Raum geschaffen. 
Für eine Gruppe mit vielfältigen Problemla-
gen kann so auch haupt- und ehrenamtliche 
Arbeit besser durchgeführt und vernetzt 
werden. Die Kosten hierfür sind aus unserer 
Sicht absolut verhältnismäßig.
Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat: Martina 
Füg, Anja Krug, Alexandra Nohl, Gerhard 
Schlegel und Fabian Verch.

Für den Inhalt der Fraktionsseiten  
sind die Parteien verantwortlich.

Die Redaktionsrichtlinien sind im  
Internet unter: www.bruchsal.de einsehbar.
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FDP/Bürgerliste-Fraktion
In der vergangenen Sitzung des Stadtra-
tes vom 28. Februar stand das Thema 
‚Straßensozialarbeit und Anmietung 
eines Ladenlokales‘ auf der auf der 
Tagesordnung. Von Seiten der Stadt-
verwaltung stellten Amtsleiterin Inge 
Strauß und Manfred Kern die neue An-
laufstelle für Obdachlose in Bruchsal in 
der Schwimmbadstraße 27, hinter der 
Stirumschule, im Wohngebiet gelegen 
vor. Die Fraktion von FDP/Bürgerliste 
dankt den Sozialarbeitern/-innen im 
Team von Manfred Kern dafür, dass 
sie regelmäßig auf der Straße und den 
bekannten Plätzen Frauen und Männer 

ohne festen Wohnsitz aufsuchen und 
mit Ihnen weitere Treffen vereinbaren. 
In Zukunft, möglichst bald, werden die-
se Treffen in festen und warmen Räu-
men in dem ehemaligen Laden in der 
Schwimmbadstraße 27 stattfinden. Er-
freulicherweise konnten zehn Obdach-
losen eine feste Unterkunft vermittelt 
werden. Fünf Frauen und Männer leben 
inzwischen in regulären Wohnungen.
Stadtrat Dr. Volker Ihle trug den Dank 
der FDP/Bürgerliste vor und lobte 
den Einsatz der verantwortlichen 
Sozialarbeiter/-innen. Es ist großartig 
und schwierig zugleich, Menschen, 

die meist ohne eigenes Verschulden 
ihre Wohnung verloren haben, wieder 
eine neue Perspektive und eine neue, 
ständige und sichere Wohnung zu ver-
schaffen.  
Erfreulich ist die Feststellung von Man-
fred Kern, dass auch einige Bruchsaler 
Bürger/-innen ehrenamtlich den be-
troffenen Frauen und Männern helfen. 
Mit der zukünftigen Anlaufstelle in der 
Schwimmbadstraße können diese lo-
benswerten, ehrenamtlichen Aktivitä-
ten in Zukunft besser koordiniert wer-
den.
Prof. Dr. Jürgen Wacker

AfD/uBiB-Fraktion
In der Gemeinderatssitzung am 28. 
Februar war der Top 2  „Sachstandsbe-
richt für den Bevölkerungsschutz“ von 
besonderer Bedeutung. Gut begründet 
und  vorbereitet im Ausschuss für Um-
welt und Technik hat der Gemeinderat ei-
nem Finanzmittelplan - verteilt auf einer 
Zeitachse bis 2029 - von zwei Millionen 
Euro mehrheitlich zugestimmt. Die Frak-
tion AfD/uBiB erwartet aufgrund der kriti-
schen Lage eine zeitnahe Umsetzung im 
Bereich Ausstattung und Bereitstellung 
von Notfallunterkünften, sowie flächen-
deckende Versorgung mit Notstromag-
gregaten. Ebenso wurde die Freigabe für 
die Beschaffung von zwei geländegängi-
gen Tanklöschfahrzeugen befürwortet.

Der Sachbericht Straßensozialarbeit 
verbunden mit dem Antrag auf Anmie-
tung einer geplanten Räumlichkeit als 
Anlaufstelle für  circa 70 Menschen, de-
ren Lebensort die Straßen und Plätze 
Bruchsals sind, machte die ganze Trag-
weite der Not von Obdachlosen Bürgern 
deutlich. Erfreulich war, dass es den 
Sozialarbeitern/-innen gelungen ist, 15 
Obdachlose in eine ordnungsrechtliche 
Wohnung zu vermitteln. Dem Antrag 
der zeitlich begrenzten Anmietung einer 
Räumlichkeit als Anlaufstelle und Treff-
punkt wurde zugestimmt. Dass es immer 
noch Personen gibt, die in Bruchsal „auf 
Platte” leben müssen, ist für die AfD/
uBiB Fraktion eine nicht hinnehmbare 

Situation. In einem Land, wo für so viele 
Dinge Geld vorhanden ist, muss es keine 
Obdachlosen geben.
Für die Flüchtlingsunterbringung aus der  
Ukraine wurden nachträglich 130.000 
Euro bewilligt, da die veranschlagten Fi-
nanzmittel für das Jahr 2022 nicht aus-
gereicht haben.
Die ehrenamtlichen Stadträte waren an 
diesem Tag von 15 Uhr bis 21.30 Uhr für 
das Wohl der Stadt  Bruchsal tätig. Die 
Parkgebühren in der städtischen Tiefga-
rage wurden, wie seit einem Jahr ange-
ordnet, ohne Murren aus eigener Tasche 
bezahlt.
Wolfgang Hirschberger

Fraktionen

YesJazz – das Erfolgsprojekt gastiert im Bürgerzentrum Bruchsal 
Am Freitag, 17. März, findet um 19 Uhr 
das Konzert „YesJazz“ im Bürgerzentrum 
Bruchsal statt. Dabei handelt es sich um 
ein Schulmusikprojekt in Kooperation mit 
der Musik- und Kunstschule Bruchsal. Die 
Schulbands der Bruchsaler Schulen er-
halten die Möglichkeit, ihr Können vor ei-
nem großen Publikum mit professioneller 
Tontechnik zu präsentieren. Unterstützt 
werden sie dabei durch Lehrkräfte der 

Musik- und Kunstschule, die die Bands 
oder auch einzelne Schüler/-innen coa-
chen. In diesem Jahr beteiligen sich die 
Schulbands der Albert-Schweitzer-Real-
schule, des Schönborn Gymnasiums, der 
Handelslehranstalt Bruchsal, der Käthe-
Kollwitz-Schule sowie des Gymnasiums 
St. Paulusheim. Außerdem präsentie-
ren das BigBand-Projekt der Musik- und 
Kunstschule sowie das JaZzOrchester-

Bruchsal Stücke aus ihrem Repertoire. Die 
Bandbreite der gespielten Lieder umfasst 
Songs von bekannten Jazz[1]Interpreten 
über Rock- und Popsongs mit jazziger 
Note bis hin zu eigenen Kompositionen. 
Unterstützt wird das Projekt von der Stadt 
Bruchsal, dem Zentrum für  Schulqualität 
und Lehrerbildung Baden-Württemberg, 
der Bildungsstiftung sowie der Sparkasse 
Kraichgau. Der Eintritt ist frei
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes der Musik- und Kunstschule Bruchsal

Donnerstag, 16. März, um 17 Uhr
Rimolini-Saal der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Hauptstelle: Durlacher Str. 3-7, 76646 Bruchsal
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
TOP 1  Genehmigung des Protokolls der Verbandsversammlung 

vom 15.12.2022
TOP 2  Eingruppierung der Schulleitung der Musik- und Kunstschule 

Bruchsal
TOP 3  Bestellung der Schulleitung der Musik- und Kunstschule 

Bruchsal

Gez.
Cornelia Petzold-Schick, Oberbürgermeisterin
Verbandsvorsitzende

Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte in be-
sonderen Fällen
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 
44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebens-
alter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absätzen 1 
bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 
betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschrif-
ten.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Daten-übermittlung zu widersprechen.Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchver-
lage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro (Meldebe-
hörde), Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben 
werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den  
Widerspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 30.09.2022

Bürgeramt
Abt. I Bürgerservice und Wahlen
Meldebehörde
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für die Grundbucheinsichtsstelle

(bis Besoldungsgruppe A 8 bzw. Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0027 –

Bewerbungsschluss: 2. April 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Führung der 
Grundbucheinsichtsstelle, die Beratung in Grundbuchangelegenhei-
ten sowie die Mitwirkung bei Baulandumlegungen und Erschließun-
gen.

Prüfer/-in (m/w/d)  
in Teilzeit mit 50 % Beschäftigungsumfang

(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0014 –

Bewerbungsschluss: 26. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die eigenverantwort-
liche Prüfung von verschiedenen Produktbereichen im Haushalt der 
Stadt Bruchsal und der Stadt Waghäusel.

Hausleitung (m/w/d)  
für Gebäude der Flüchtlingsunterbringung

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0021 –

Bewerbungsschluss: 26. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Gebäudeverwal-
tung, die Belegungsverwaltung der Unterkunft sowie die Zusammen-
arbeit und Kontaktpflege mit beteiligten Dritten.

Industriemeister/-in Elektrotechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal

(Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0029 –

Bewerbungsschluss: 19. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Leitung des Be-
reichs Elektrotechnik, die Ermittlung von Störungsursachen und 
Durchführung von Fehleranalysen sowie Projektarbeit im Bereich 
Neuerungen und Verbesserungen.

Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d) 
für die Kläranlage Bruchsal
– Stellenkennziffer 2023-0031 –

Bewerbungsschluss: 19. März 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die Betriebsunterhal-
tung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasserbetriebs, die Ge-
währleistung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und 
Anlagen sowie die Instandhaltungsarbeiten an elektrischen Anlagen.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Gemeinderat

Berichterstattung Gemeinderat vom 28. Februar
TOP3  Freigabe zur Ausschreibung der Beschaffung von zwei Tank-

löschfahrzeugen TLF 3000 für die Freiwillige Feuerwehr 
Bruchsal

Einstimmig hat sich der Gemeinderat für die Freigabe der Ausschrei-
bung zur Beschaffung von zwei Tanklöschfahrzeugen TLF 3000 für 
die Abteilungen Heidelsheim und Untergrombach der Freiwilligen 
Feuerwehr Bruchsal ausgesprochen. Ursprünglich war die Anschaf-
fung von zwei Löschgruppenfahrzeugen LF 10 vorgesehen.Bedingt 
durch die klimatischen Veränderungen hat sich 2022 ein neuer 
Einsatzschwerpunkt durch eine Vielzahl von Wald- und Vegetati-
onsbränden herauskristallisiert, so dass die grundsätzlicher strate-
gische Ausrichtung der Fahrzeugkonzeption umgestellt wurde. Die 
Fahrzeuge ersetzen die im Haushalt 2023 eingeplanten zwei LF10 
für die jeweiligen Abteilungen.

TOP4  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Alte Siemens-
siedlung/Unterer Schlossgarten“ in Bruchsal

Mehrheitlich, mit nur einer Gegenstimme, haben die Stadträte/-innen 
dem Entwurf des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschrif-
ten „Alte Siemenssiedlung/ Unterer Schlossgarten“ in Bruchsal zu-
gestimmt. Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes werden die 
Voraussetzungen für die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit der 
innerstädtischen Nachverdichtung geschaffen. Das Bauleitplanver-
fahren trägt dazu bei, die Bruchsaler Wohnraumoffensive mit preis-
wertem Wohnraum weiter zu entwickeln.

TOP5  Berufung von Herrn Prof. Dr. Johannes Ehmann in die Kom-
mission für Stadtgeschichte

Mehrheitlich hat der Gemeinderat Prof. Dr. Johannes Ehmann als 
Mitglied in die Kommission für Stadtgeschichte berufen.Der Schwer-
punkt der Arbeiten von Prof. Dr. Johannes Ehmann, der in Bruchsal 
wohnt, liegt im Bereich der Kirchen- und Religionsgeschichte. Mit 
Prof. Ehmann steigt die Zahl der Mitglieder in der Kommission für 
Stadtgeschichte auf 16 Fachleute.

TOP7  Sachbericht Straßensozialarbeit/Anmietung eines Ladenlo-
kals als Kontaktladen

Einstimmig hat der Gemeinderat den Sachbericht der Straßensozial-
arbeit zur Kenntnis genommen.
Die Straßensozialarbeit findet derzeit aufsuchend in der Innenstadt 
und am Tagesaufenthalt Bannweideweg statt. In den sozialpäda-
gogischen Gesprächen auf der Straße ergeben sich regelmäßig An-
satzpunkte für eine tiefergehende Arbeit wie Einzelfallhilfe, Sozial-
pädagogische Gruppenarbeit, medizinisch/pflegerische Angebote. 
Diese können nicht auf dem öffentlichen Platz stattfinden. Deshalb 
hat der Gemeinderat der Anmietung des ehemaligen Ladenlokales in 
der Schwimmbadstraße 27 zugestimmt. Dort soll ein Kontaktladen 
eingerichtet werden. Das Objekt steht derzeit für 18 Monate zur Ver-
fügung. Ein guter Zeitraum für die Erprobungsphase. Die Einrichtung 
einer festen Anlaufstelle der Straßensozialarbeit trägt neben der auf-
suchenden Arbeit nachhaltig zur besseren Beratung und Versorgung 
von wohnungslosen und hilfebedürftigen Menschen in Bruchsal bei.

TOP8  Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 1,52 Millionen Euro 
für ein Darlehen der Energie- und Wasserversorgung Bruch-
sal GmbH bei der Volksbank Bruchsal-Bretten eG

Einstimmig hat sich der Gemeinderat für die Übernahme einer Bürg-
schaft in Höhe von 1,52 Millionen Euro für ein Darlehen der Ener-
gie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH ausgesprochen. Dabei 
handelt es sich um eine Ausfallbürgschaft. Für die Übernahme der 
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Unter dem Motto „Superpowered“ hatte sich das HBG-Team, die 
„HBG-Robots“, ein halbes Jahr lang gezielt auf die verschiedenen 
Disziplinen des Robotik-Wettbewerbs vorbereitet. Im Robot Game 
galt es verschiedene Aufgaben zum Thema Energie mit dem Lego 
Mindstorm Roboter zu lösen. Dies erforderte sowohl Geschick 
beim Bau des Lego-Roboters als auch beim Programmieren. Als 
Forschungsprojekt unter dem Titel „Effiziente Energienutzung der 
Zukunft“ entschied sich das Team für ein „Smartes Kinderzimmer“, 
in dem jede Schülerin und jeder Schüler in seinem eigenen Umfeld 
Energie sparen kann. Als Vorzeigemodell für die Jury fungierte 
das im NWT-Unterricht gebaute und mit einem Arduino gesteuerte 
„Smarte Gewächshaus“. Drei anstrengende Runden im Robot Game 
in Wettkampfatmosphäre und eine halbstündige Präsentation mit in-
tensiver Befragung zum Forschungsprojekt machten den Tag zu ei-
nem spannenden Erlebnis mit vielen neuen Erfahrungen. Auch wenn 
am Ende das Siegertreppchen knapp verfehlt wurde, so ist das junge 
Team doch sehr zufrieden mit seiner eigenen Leistung und nahm 
viele interessante Eindrücke sowie neue Ideen und Wettkampferfah-
rung mit nach Hause. Bx

Baustelle mit Bohrturm
In der ersten Schulwoche 2023 besuchte die 10c des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal (HBG) mit ihrer Physiklehrerin Sabine Bauer 
das geplante Geothermiekraftwerk in Graben-Neudorf. Dort erhielten 
die Schülerinnen und Schüler von Frau Keil und Herrn Link von der 
Deutschen Erdwärme einen interessanten Einblick in die hydrother-
male Tiefengeothermie und lernten eine Menge über die Gewinnung 
und den Einsatz von erneuerbaren Energien. Dabei wurde auch das 
Multi-Barriere-Konzept zum Schutz des Grundwassers mit Grund-
wassermonitoring und die Überwachung der Seismizität am Stand-
ort Graben-Neudorf erläutert. Zudem erhielt die Gruppe eine Führung 
über die Baustelle bis zum circa 38 Meter hohen Bohrturm. Dort 
konnte man den Ablauf der Bohrung, die bereits im Mai 2022 begann 
und voraussichtlich mit Inbetriebnahme des Kraftwerks 2025 endet, 
hautnah miterleben. „Eine äußerst informative und spannende Exkur-
sion, die nur weiterzuempfehlen ist!“, lautete das Fazit der Klasse. 
Lisa Grohmann

 
Mit Spaß bei der Sache Foto: HBG

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Eindrückliche Beschäftigung mit den Spuren des 
Nationalsozialismus
Die Klasse 9c hat sich mit ihrer Geschichtslehrerin Diana Berger auf 
die Spuren des Nationalsozialismus in Bruchsal begeben. Neben 
einer themenspezifischen Stadtführung erfolgte eine eingehende 
Beschäftigung mit Ludwig Marum, der 1900 sein Abitur am Schön-
born-Gymnasium abgelegt hat und zu den ersten politischen Opfern 
der Nationalsozialisten zählt. Die mitgestaltete öffentliche Lesung 
im Rathaus Ende Januar brachte einige Schülerinnen und Schüler in 
Kontakt mit der an der BLB engagierten Schauspielerin Magdalena 
Suckow, die den Part der kurz zuvor verstorbenen Enkelin Ludwig 
Marums, Andrée Fischer-Marum, sensibel adaptiert vorgetragen hat.
Somit war der Aufführungsbesuch des Dokumentarstücks „Mäd-
chen mit Hutschachtel“, in der Suckow die Hauptrolle spielt, nicht 
nur ein weiterer Baustein der Unterrichtseinheit, sondern auch eine 
Wiederbegegnung mit der Schauspielerin. Das Schicksal der heute in 
den USA lebenden 94-jährigen Edith Leuchter und ihrer Familie wur-
de basierend auf Interviews, Tagebucheintragungen, Gerichtsakten 

und anderen Zeitdokumenten von der Autorin Lisa Sommerfeldt für 
die Junge Landesbühne aufgearbeitet.
Die Geschichte einer der letzten noch lebenden Bruchsaler Holo-
caust-Überlebenden hat die Schülerinnen und Schüler tief bewegt 
und ihnen einen weiteren Zugang zur Auseinandersetzung mit der 
Zeit des Nationalsozialismus eröffnet. Der sensible Umgang mit 
Quellen war dann auch Thema in der theaterpädagogischen Nachbe-
sprechung im Klassenzimmer. Was darf verändert werden? Wo sind 
die Grenzen der künstlerischen Freiheit? Hier konnten die Schülerin-
nen und Schüler auf ihre eigenen Erfahrungen zurückgreifen, denn 
auch sie hatten den Briefwechsel von Ludwig und Johanna Marum 
öffentlich gelesen und sich damit auseinandergesetzt, wie man sol-
che Dokumente präsentieren kann und darf. „Persönliche Schicksale, 
mit denen man sich beschäftigt, bleiben eindrücklicher im Gedächt-
nis als allgemein gehaltene Informationen, die in den Schülerinnen 
und Schülern nichts bewegen“, so Berger, die sich über die rege Be-
teiligung der Klasse freute.
(K.Ex)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

CDU Bruchsal

CDU Bruchsal ehrt langjährige Mitglieder
Die Ehrung der Jubiläums-Jahrgänge aus 2021 bis 2023 findet im 
Rahmen einer Feierstunde mit kleinem Imbiss am 19. März, um 11 
Uhr im Gasthaus „Graf Kuno“, Württemberger Straße 97, statt. Mit 
dabei Bundestagsabgeordneter Olav Gutting und Landtagsabge-
ordneter Uli Hockenberger. Zur Planung wird um eine Anmeldung  
möglichst bis 15. März gebeten (Vorsitzender Thomas Barth,  
thomas.barth-bruchsal@web.de).

FDP Ortsverband BruchsalFDP Ortsverband Bruchsal

Tradition wird fortgeführt - FDP Kreisverband Karlsruhe-Land lädt 
zum alljährlichen politischen Aschermittwoch ein
Das Heringsessen am Aschermittwoch ist auch für die Freien De-
mokraten in Bruchsal eine fest verankerte Traditionsveranstaltung, 
die schon seit über drei Jahrzehnten im politischen Kalender des 
Kreisverbands zu finden ist. Wie schon in den Jahren zuvor, findet 
die Zusammenkunft der Liberalen in Bretten statt. In diesem Jahr 
soll dabei vor allem das Thema „Energiewende in Zeiten des Ener-
giekrieges“ auf der Agenda stehen. Dazu konnte die Kreis-FDP den 
Mannheimer Bundestagabgeordneten Konrad Stockmeier als Red-
ner gewinnen. Stockmeier ist Mitglied im Bundestagsausschuss für 
Klimaschutz und Energie. Durch den Abend führt der Landtagsabge-
ordnete Dr. Christian Jung (Wahlkreis Bretten). Ein Grußwort spricht 
die Ettlinger Landtagsabgeordnete Alena Trauschel. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 22. Februar um 19 Uhr im Restaurant Fan-
farenschänke, Melanchthonstraße 45 in Bretten statt. Alle Interes-
sierten und Freunde liberaler Politik sind herzlich eingeladen.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD-Ortsverein Bruchsal

Kaffeeklatsch im „Roten Eck“am 11. März
Alle Interessierten Bürger/-innenund Genossen/-innen sind herzlich 
zu diesem Termin im „Roten Eck“ des OV Bruchsal eingeladen:
• Kaffeeklatsch am 11. März von 15.30 Uhr bis 17 Uhr – Thema: Äl-

terwerden in Bruchsal, was erwartet die Generation der „Babyboo-
mer“, wenn die dritte Lebensphase bevorsteht ? Wie ist die aktuelle 
„Landschaft“ in Bruchsal gerade für Frauen darauf aufgestellt? Wie 
kann sich die SPD vor Ort einbringen?

Am 8. März ist der „Internationale Frauentag“, die SPD hat sich in 
ihrer Geschichte immer gegenüber den Anliegen von Frauen verant-
wortlich und einsatzbereit gezeigt und Politik dazu gestaltet. Wel-
che Themen aktuell und in Zukunft anstehen, wollen wir mit den 
Anwesenden diskutieren und in den folgenden monatlichen Treffen 
weiterverfolgen. Die Ortsvereinsvorsitzende Britta Brandstäter lädt
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insbesondere Frauen aller Generationen, Nationalitäten und Parteien 
herzlich ins „Rote Eck“ in die Friedrichstraße 51 ein. Die Veranstal-
tung endet gegen 17 Uhr. 
Brandstäter

Freiwillige Feuerwehr
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Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Stadtgespräch mit Oberbürgermeistern Petzold-Schick
Während des Festivals „Stadtgeschichten“ vom 18. bis zum 26. März 
lädt die Badische Landesbühne an drei Abenden zu „Stadtgesprä-
chen“ ein, die jeweils um 18.30 Uhr im theater treppab stattfinden. 
Jetzt hat die BLB bekanntgegeben, was sie für die einzelnen Abende 
geplant hat.
Die Reihe beginnt mit einem brisanten Thema, das Politik und Bür-
gerschaft seit langem beschäftigt: Was wird aus dem alten Feuer-
wehrhaus, auf dessen Grundstück bis 1938 die Bruchsaler Synago-
ge stand? Nach dem Umzug der Feuerwehr in neue Gebäude sind 
verschiedene Vorschläge und Konzepte im Gespräch. Wie aber 
geht es tatsächlich weiter? Unter dem Titel „Einst Synagoge, dann 
Feuerwehrhaus. Bald Denkort?“ wird Oberbürgermeistern Cornelia 
Petzold-Schick öffentlich Auskunft über ihre Ideen und Pläne zum 
„Denkort Fundamente“ geben. Ihr ist die zukünftige Nutzung des his-
torisch bedeutsamen Ortes ein persönliches Anliegen. Das „Stadtge-
spräch“ der OB mit BLB-Intendant Carsten Ramm findet am Montag, 
20. März statt.
„Der Zwetschgenkuchen meiner Großtante“ lautet der Titel des 
Stadtgesprächs am Mittwoch, 22. März. Gesprächspartnerin ist De-
borah Boehm aus Amerika. Sie ist die Tochter einer jüdischen Fa-
milie aus Bruchsal, die dem Terror der Nazis nur knapp entkam. In 
den USA wurde kaum über die alte Heimat gesprochen und doch war 
sie präsent. Als Deborah 2016 zur Stolpersteinverlegung für ihre Ver-
wandten Wilhelm, Charlotte und Mathilde Prager nach Bruchsal kam, 
freute sie sich, den Zwetschgenkuchen, den ihre Großtante in New 
York jeweils gebacken hatte, hier wiederzuentdecken. Im „Stadtge-
spräch“ erzählt sie die Geschichte ihrer Familie.

Thema am Donnerstag, 23. März, ist die Frage, wie sich Stadtge-
schichte erforschen lässt. Sie wird von vier Personen diskutiert, die 
sich alle professionell mit der Bruchsaler Geschichte beschäftigen: 
Thomas Adam leitet die Abtei-
lung Kultur der Stadt und hat 
zahlreiche Bücher zur Lokalge-
schichte veröffentlicht, Regina 
Bender leitet das Städtische Mu-
seum, Thomas Moos arbeitet im 
Stadtarchiv und der Geschichts-
didaktiker Prof. Dr. Werner 
Schnatterbeck ist Initiator und 
Vorsitzender der Kommission 
für Stadtgeschichte. Im „Stadt-
gespräch“ geben sie Einblicke in 
ihre Arbeit und erzählen, warum 
uns die Beschäftigung mit der 
Stadtgeschichte zukunftsfähig 
macht.
Der Eintritt zu den „Stadtgesprächen“ ist kostenlos, Spenden sind 
willkommen. Um Voranmeldung wird gebeten.
Telefon 07251.72723, www.dieblb.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Große Premiere im Bürgerzentrum - Wintergarten Varieté Berlin
Heute Abend ist es so weit und 
das Wintergarten Varieté Berlin 
feiert große Premiere. Seien Sie 
gespannt wie sich das Bürger-
zentrum in ein Varietétheater im 
Stil der 20er Jahre verwandelt 
und wie die Gäste von elegan-
tem Varieté Noir verzaubert wer-
den. Mehr dazu folgt nächste 
Woche!

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Die wunderbare Welt der Musikautomaten
Sonntag, 12. März, 14 Uhr
Führung mit Anne Wagner
Musik ist heute allgegenwärtig. 
Sie lässt sich elektronisch erzeu-
gen, via Internet herunterladen, 
beliebig speichern und über das 
Handy abspielen. Doch die Ge-
schichte selbstspielender Musik 
begann verstärkt im 18. Jahr-
hundert. Damals erklangen Me-
lodien aus mechanischen Flö-
tenuhren vor allem in höfischen 
Kreisen. Im 19. Jahrhundert 
eroberten große Musikautomaten großbürgerliche Salons, Kneipen, 
Jahrmärkte und Straßen. So wurde Musik allmählich einer breiten 
Gesellschaftsschicht zugänglich.
Mit der Führung begeben sich die Besucher/-innen auf eine faszi-
nierende Klangreise durch die Zeit. Sie erfahren von den Möglich-
keiten, nicht nur Pfeifen und Glocken, sondern auch „echte“ Tasten-, 
Blas-, Schlag- und sogar Saiteninstrumente zum Klingen zu bringen. 
Große Orchestrien, menschenähnliche Figurenautomaten sowie die 
komplexe Musiktechnik im Inneren der Instrumente, versetzen die 
Besucher/-innen ins Staunen.
Ohne Anmeldung, Teilnahme begrenzt
Kosten: Eintritt (inklusive Schloss Bruchsal, Stadtmuseum) 8 Euro, 
ermäßigt. 4 Euro, zuzüglich zwei Euro für Führung

MustertextJazzclub Bruchsal

Kimi & the Soulmen :: Soul/Jazz/R&B - 11. März, 20 Uhr
Im Programm von „Kimi & the Soulmen“ finden sich Songs aus den 
60er Jahren bis heute u.a. von Aretha Franklin, Ray Charles, Alicia 

 
 Foto: Sonja Ramm

 
 Foto: Wintergarten Varieté Berlin

 
Detail: Orchestrion „Phonoliszt-
Violina“, Leipzig 1910  
 Foto: Bruno Kelzer
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Keys, Norah Jones, Amy Winehouse, Joss Stone, Jill Scott und Emily 
King, speziell für die Formation arrangiert von Werner Acker.
• Kim Hofmann – Gesang
• Werner Acker – Gitarre
• Basti Schiller – Bass
• Holger Bihr – Drums
Kim Hofmann (Gesang) been-
dete ihr Studium an der Musik-
hochschule Stuttgart im Fach 
Gesang 2016 mit Bravour. Ihre 
Stimme ist gefühlvoll, sanft, 
warm, gleichzeitig kraftvoll und 
einzigartig. Kim begeistert, egal 
ob Jazz, Soul oder Rhythm & 
Blues, und zieht die Menschen 
mit ihrer charmanten Art in ihren 
Bann.
Werner Acker (Gitarre/Arrangements) ist als Solist und Sideman in 
verschiedenen Stilrichtungen unterwegs. Neben seinen eigenen Pro-
jekten spielt/spielte er auch im Uli Gutscher Quintett, mit Ignaz Net-
zer, mit Karl Frierson, mit Helen Schneider, und als Gast in der SWR 
Bigband mit Gerald Clayton, den Swing Legenden und Paul Carrack.
Basti Schiller (Bass) absolvierte 2016 sein Bassstudium an der Mu-
sikhochschule Stuttgart mit Bestnote. Neben Kimi & the Soulmen 
spielt er u.a. auch bei Penny & the Rhythm Kings.
Holger Bihr (Schlagzeug) absolvierte 2014 sein Schlagzeugstudium 
an der Musikhochschule Stuttgart ebenfalls mit Bestnote und ist 
mittlerweile ein gefragter Schlagzeuger in Musicalproduktionen und 
vielen Bandprojekten.

Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Beginn: 20 Uhr - Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

LOCAL HEROES :: Suburban Divas - 11. März, 20 Uhr :: Eintritt frei
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Ein grooviger Abend mit den Divas: Soul-, Funk- und Jazzcovers in 
unerhörten Versionen m…
• Martina Buske (voc, sax)
• Christian Kretz (g, voc)
• Bernd Köhler (keys, voc)
• Claus Wollenweber (dr, voc)
• Tobias Schmitt (b)

Weitere Veranstaltungen in März und April 2023:
18. März, 20 Uhr - Standup Comedy :: Open Mic
24. März, 20 Uhr - Jacques Stotzem :: Acoustic Guitar Music
14. April, 20 Uhr - LOCAL HEROES :: Waschtag
21. April, 20 Uhr - LOCAL HEROES :: Lässsig :: Rock & Pop Party Covers
22. April, 20 Uhr - Helmut Eisel & JEM :: KlezFire

Stadtbibliothek

Nacht der Bibliotheken zum ersten Mal in Baden-Württemberg:  
Die Stadtbibliothek Bruchsal hat bis 23 Uhr geöffnet
Am Freitag, den 17. März, laden zum ers-
ten Mal auch über 120 öffentliche Biblio-
theken in Baden-Württemberg kleine und 
große Bürgerinnen und Bürger zur „Nacht 
der Bibliotheken“ ein. Das gemeinsame 
Aktionsmotto lautet „grenzenlos!“ und 
steht für Bibliotheken als offene, barriere-
arme Orte, an denen Menschen aller Kul-
turen und Interessen, unabhängig von Ge-
halt und Bildung, willkommen sind. Hier 
können sie sich informieren, lernen, kulturelle Angebote genießen, 
sich fortbilden, unterhalten, Neues ausprobieren und miteinander 
ins Gespräch kommen. Auch die Stadtbibliothek Bruchsal nimmt mit 
einem vielfältigen Aktionsprogramm teil und lässt ihre Türen bis 23 
Uhr geöffnet.
Neben der Möglichkeit, einfach in der Bibliothek zu stöbern und zu 
ungewohnter Öffnungszeit ausleihen zu können, wird ab 18 Uhr der 
rote Teppich ausgerollt: Zwischen 18 Uhr und 21 Uhr spielen und 
lesen drei Vorlesetandems aus Groß & Klein Geschichten vor und 

 
 Foto: Albrecht Jentner

wechseln sich dabei halbstündlich mit Pimmi ab, die Eltern und Kin-
der auf Yoga-Fantasiereisen mitnimmt. Grenzenloses Spielen mit 
Gesellschafts- und Konsolenspielen ist im Untergeschoss möglich. 
Von 19 Uhr bis 22.30 Uhr lesen Menschen aus Bruchsal aus ausge-
wählten Büchern vor: Prof. Dr. Wacker, Bernd Braunbarth, Anja Krug, 
Prof. Dr. W. Schnatterbeck, Ruth Birkle, Peter Holzer, Anne Votsmeier 
sowie Simone Schönung alias Helen M. Sand. Das Lesecafé wird zur 
Cocktailbar, das neue Podcastteam der Bibliothek lädt zum Interview 
und vor der Tür druckt das Z-LAB im Begeisterbus für alle Interessier-
te Lesezeichen aus dem Lasercutter. Thomas Adam beginnt ab 19 
Uhr einen Spaziergang durch die Stadt(bibliotheks)geschichte. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Das komplette Programm ist unter bibliotheken.komm.one/bruchsal 
zu finden.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30222 Tanzworkshop für Frauen, Freitag, 17. März,18.30 - 21 Uhr 
und Samstag, 18. März, 17.30 - 20 Uhr, Bürgerzentrum. Eine lebhafte 
Mischung aus verschiedenen Tanzarten kombiniert mit unterschied-
lichen Musikrichtungen aus dem Bereich, Latino, Orientalisch, Hip-
Hop und Reggaeton bieten in diesem Wochenendkurs eine tolle 
Möglichkeit, sich vielfältig sportlich zu bewegen.
30103 Fußreflexzonenmassage, Samstag, 18. März, 10 - 14.30 Uhr, 
Bürgerzentrum. Immunabwehr unterstützen, Müdigkeit, Sodbrennen, 
Darmträgheit, Rückenbeschwerden, innerer Unruhe, geschwollenen 
Beinen entgegenwirken – durch eine entspannende, wohltuende Be-
handlung der Füße. Sie erhalten wertvolle Tipps, wie Sie sich bei klei-
nen Wehwehchen im Alltag selbst ein wenig helfen können.
10917 Mit dem Rucksack durch Asien: Thailand/Vietnam/Kambo-
dscha Onlinevortrag am Donnerstag, 9. März 18.30 – 20 Uhr. Woll-
test Du schon immer mal mit dem Rucksack durch Asien reisen und 
möchtest erfahren, worauf Du dabei achten solltest? In diesem Vor-
trag erhältst Du Infos zur Planung der Reise, der besten Reisezeit, 
Ausrüstung und Kleidung, Dos & Don’ts und verschiedenen Reiserou-
ten und Transportmittel. Zeit für Fragen gibt es auch.
10312 Erbrecht- und Testamentsgestaltung: Ein Überblick über Ge-
fahren und Regelungsmöglichkeiten, auch zum digitalen Nachlass 
und der Patchworkfamilie – Vortrag am Montag, 13. März, 18.30 – 
20 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Beim Tod jedes Menschen 
hält unser Bürgerliches Gesetzbuch Erbfolgeregelungen bereit. Ob 
diese zu Ihren Vorstellungen passen oder ob Sie mittels eines Tes-
tamentes daran etwas ändern wollen, können Sie nach dem Vortrag 
für sich beantworten. Sie erfahren etwas zum Pflichtteil, zur Erben-
gemeinschaft, zum gemeinsamen Ehegattentestament und dessen 
oft unterschätzte Bindungswirkungen, zum digitalen Nachlass, zur 
Patchworkfamilie, Testamentsvollstreckung, Vor- und Nacherb-
schaft, Erbvertrag uvm. Es werden auch die Möglichkeiten (& Neben-
wirkungen) vorgestellt, lebzeitig Vermögen aus der Hand zu geben, 
für die eigene Absicherung im Alter/Pflege vorzusorgen und Streit 
zu vermeiden.
10605 Keine Angst vor schwierigen Gesprächen – Vortrag mit Sa-
bine Ganter am Dienstag, 14. März, 19 - 20.30 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 4. Der Vortrag gibt einen kurzen Überblick über Grund-
lagen der Kommunikation und stellt Methoden vor, die hilfreich sind, 
um aus schwierigen Gesprächen gelingende Gespräche zu machen.

Mitteilungen anderer Institutionen

Vorstand der KulturRegion Karlsruhe neu konstituiert
Am 3. März hat erstmals der neue Vorstand der KulturRegion Karlsru-
he in Karlsruhe getagt. Neu in der Runde sind der Landrat des Land-
kreises Rastatt, Prof. Dr. Christian Dusch sowie der Baden-Badener 
Oberbürgermeister Dietmar Späth. Damit sind nun beide Landkreise 
und Stadtkreise der KulturRegion Karlsruhe vertreten. Der Vorstand 
hat sich für eine verstärkte regionale Kulturkooperation, Entwick-
lung und Vermarktung als KulturRegion Karlsruhe ausgesprochen. 
„Ich freue mich sehr, dass die KulturRegion Karlsruhe durch die neue 
Vorstandsbesetzung jetzt gesamträumlich repräsentiert ist“, unter-
strich der Vorstandsvorsitzende und Karlsruher Bürgermeister Dr. Al-
bert Käuflein. Über die beiden Landräte Prof. Dr. Christan Dusch und  
Dr. Christoph Schnaudigel sind nun beide Landkreise der KulturRegi-
on Karlsruhe vertreten.
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St. Petrus und Paulus-Gemeinde Karlsruhe, 
Charity-Flohmarkt
Die verheerende Erdbebenkatastrophe im türkisch-syrischen Grenz-
gebiet hat unfassbares Leid über die betroffenen Menschen ge-
bracht.
Die Anzahl der Opfer aus dieser Katastrophe sind steigend. Das Aus-
maß von Tod und Zerstörung sind in allen Regionen sehr erschüt-
ternd.
Unsere Gemeinde sieht sich in der Pflicht, den betroffenen Men-
schen zu helfen.
Die St. Petrus und Paulus-Gemeinde Karlsruhe lädt Sie herzlich zum 
Charity-Flohmarkt ein.
Für ihr leibliches Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und traditionellem Es-
sen aus unserer Heimat gesorgt.
Der gesamte Erlös geht an die Erdbebenopfer.
Das Geld wird gezielt vor Ort eingesetzt. Es ist auch nicht nur für die 
Familienmitglieder, Freunde oder Christen vorgesehen, sondern soll 
da helfen, wo es notwendig ist, sei es als Soforthilfen, sei es für den 
Wiederaufbau. Jeder der Hilfe benötigt, soll sie bekommen. In der 
Region Hatay leben die Religionsgemeinschaften in Frieden zusam-
men und die Menschen helfen einander.
***Die Stadt Antakya – Hatay geht auf das antike Antiochien zurück, 
das für die Ursprünge und Entwicklung des gesamten Christentum 
bedeutend ist.
In Antiochia wurden die Jünger zuerst Christen genannt (Apg 
11,26)***
Wann?: Samstag, den 11. März, 11 bis 17 Uhr
Sonntag, den 12. März, 13 bis 17 Uhr
Wo?: St. Josef Kirche Bruchsal
Philippsburger Str. 13
76646 Bruchsal

Mit diesem QR-Code geht es per Handykamera zur 
Spende für die Erdbebenhilfe an die St. Petrus und 
Paulus – Gemeinde Karlsruhe.

*Spenden an die St. Petrus und Paulus – Gemein-
de Karlsruhe sind steuerlich absetzbar*

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

Fwbohfmjtdif!Disjtuvthfnfjoefo!
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Freitag, 10 März, 
16 Uhr: Unterm Regenbogen – Der kunterbunte Gottesdienst für die 
Kleinsten in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Bruchsaler Str. 63. 
Endlich wieder mit anschließendem Miteinander bei Getränk, Kuchen 
und Gebäck. Herzliche Einladung an alle Kinder von null bis sechs 
Jahren und Geschwister, Eltern, Großeltern und Paten. Das Schaf 
Gerda und das Team freuen sich auf euch!
Sonntag, 12. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Feier der silbernen Konfirmation in der 
Schlosskirche Obergrombach
Die Christusgemeinde lädt zum Gottesdienst mit Konfirmations-
jubiläum der silbernen Konfirmation (25 Jahre) ein, das wir in der 
Schlosskirche Obergrombach feiern wollen. Dabei zählt nicht der Ort, 

an dem Sie damals gefeiert haben, sondern der Wunsch, sich an das 
JA zur Taufe damals zu erinnern, es zu wiederholen und erneut den 
Segen für weitere Wege zugesprochen zu bekommen. Ein kleiner 
Kirchkaffee erwartet Sie im Anschluss.
Ab 11 Uhr findet die Gemeindeversammlung statt unter der Leitung 
von Holger Jillich. Bleiben Sie dabei und informieren Sie sich in der 
Gemeindeversammlung über das Leben in der Christusgemeinde.

Termine unter der Woche:
Singkreis – Singen macht Freude 
Wir proben wieder! Im laufenden Jahr wird sich der Singkreis wie ge-
wohnt regelmäßig zu gemeinsamen Chorproben zusammenfinden. 
Dazu treffen wir uns in der Regel immer donnerstags um 19 Uhr in 
der Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach. Zu unserem Repertoire 
zählen u. a. Gottesdienstlieder und verschiedene geistliche Chor-
sätze. Dabei werden auch Lieder aufgefrischt, die wir in der Zeit vor 
Corona gesungen und vorgetragen haben. Wir hoffen auf rege Betei-
ligung und freuen uns über jede neue Stimme. Informieren Sie sich 
im Internet unter christusgemeinden.de/singkreis.htm und beim  
Obmann Andreas Wicke (Telefon 48 00).
Mittwoch, 15. März, 
19 Uhr: Innehalten im Alltag – das besondere meditative Friedens- 
und Abendgebet in der Gustav-Adolf-Kirche, Pfarrerin Knauber.
Freitag, 17. März,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen in der Sakristei der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung Kerstin Brendelberger.

Bei Anliegen und Fragen
Erreichen Sie das Pfarramt unter Tel.: (072 57) 92 42 89 oder 
per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (072 57) 90 30 70. 
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Viele Gründe, ein Segen – Deine Taufe
Die Taufe feiern als das, was uns Christ/-innen verbindet und trägt! 
Rund um den Johannistag Ende Juni 2023 findet im Bereich aller 
evangelischen Landeskirchen in Deutschland (EKD) eine Taufinitia-
tive statt.
Auch wir in der zukünftigen Region, die unsere Kirchengemeinde 
Bruchsal (Christus, Paul-Gerhardt und Luther), Heidelsheim, Helms-
heim, Karlsdorf-Neuthard und Forst umfasst wird, sind mit dabei!
Wir planen am Sonntag, den 25. Juni ein Tauffest am See in Neuthard.
Wenn Sie die Taufe wünschen – für sich selbst oder für Ihr Kind – 
und am Tauffest Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bis spä-
testens Ende Mai im Pfarramt der Christusgemeinde bzw. direkt bei 
Pfarrerin Andrea Knauber.
Wir in der Region freuen uns auf dieses besondere Ereignis!

Fwbohfmjtdif!Ljsdifohfnfjoef!Ifjefmtifjn

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, den 12. März feiern in der Stadtkirche in Heidelsheim 
ein Gottesdienst um 10 Uhr mit Pfarrer Johannes Vortisch. Dazu la-
den wir Sie recht herzlich ein.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
Anschließend laden wir Sie zum Kirchenkaffee und unserer Gemein-
deversammlung ein.
In dieser Gemeindeversammlung wollen wir Ihnen die Vorschläge 
des Strukturausschusses für
die Neustrukturierung der Region Bruchsal vorstellen und mit Ihnen 
ins Gespräch kommen.
Die Rückmeldungen aus der Gemeindeversammlung wird der Kir-
chengemeinderat in seiner schriftlichen Stellungnahme zu den Vor-
schlägen des Strukturausschusses aufnehmen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim,
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
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Nutzen Sie die Möglichkeit sich über die aktuellen Entwicklungen in 
und um unsere Gemeinde zu informieren, stellen Sie Fragen, geben 
Sie Anregungen.
Bis dahin Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Friedrich Weiß
Jürgen Weixler
Leitung der Gemeindeversammlung

Freitag, den 10. März
19 Uhr Seniorenzentrum St. Anton
Bruchsal und die badische Revolution von 1848/49
Der Förderverein der Paul Gerhardt Gemeinde veranstaltet einen Vor-
tragsabend über Bruchsal und die badische Revolution von 1848/49. 
Damals haben Männer und Frauen ihre Existenz und ihr Leben aufs 
Spiel gesetzt, um für die freiheitlichen Werte, die für uns selbstver-
ständlich sind, zu kämpfen. Der Vortrag beleuchtet Ereignisse und 
Personen auf dem schwierigen Weg zur Demokratie. Als Referent 
konnte Dr. Jürgen Dick gewonnen werden. Der Eintritt ist frei. Spen-
den für den Förderverein werden gerne entgegengenommen.

Gruppen und Kreise
Freitag, den 10. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 13. März
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, den 14. März
14.30 Uhr Der Seniorentreff 60plus lädt ein zu einem Spielenachmit-
tag in den Paul Gerhardt Kindergarten
Mittwoch, den 15. März
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard
19 Uhr Jugendkreis „litfam“
19.30 Uhr Chorprobe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 16. März
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr

Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, an Sonn- & Feiertagen von circa 9 bis 17 Uhr geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!
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8. März – Mittwoch
19.30 Uhr 2. ELTERNABEND zur Konfirmation am 14. Mai 2023, GH 
Konfi-Raum UG

9. März – Donnerstag
19 Uhr ANMELDUNG der Jugendlichen zur KONFIRMATION am  
5. Mai 2024 und 1. ELTERNABEND, Ev. GH Staffort

10. März – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH Staffort: „Komm mal raus. Lass 
Deine Seele baumeln und tue Dir was Gutes“. Für alle Frauen jeden 
Alters. Mit Inge Borel & Team: Wir basteln für Ostern!

12. März – Sonntag Okuli („Meine Augen sehen stets auf den Herrn.“ 
Ps 25,15)
10 Uhr „SELBSTLIEBE?!“ – GOTTESDIENST der KonfirmandInnen 
2023 in der KIRCHE für die ganze Gemeinde! mit M. Rempel, Orgel, 
und Pfr. Müller

15. März – Mittwoch
18 Uhr MITTWOCHS-ANDACHT mit Coventry-Gebet für den Frieden 
weltweit, GH. Nächste Termine: 29. März, 26. April, 3. Mai, 24. Mai

17. März – Freitag
15-17 Uhr FRAUENTREFF im GH Staffort für alle Frauen jeden Alters. 
Mit Inge Borel & Team: Wir basteln für Ostern!

19. März – Sonntag Laetare 
(„Freut euch mit Jerusalem!“ Jesaja 66,10)
10 Uhr „GOTTESDIENST in Büchenau mit Prädikant Torsten Gulden-
schuh und M. Rempel, Orgel

VORANKÜNDIGUNG: 26.03. – Sonntag Judika
10 Uhr JUBEL-KONFIRMATIONS-Gottesdienst für alle 1998, 1973, 
1963, 1958, 1953, 1948, 1943 oder früher Konfirmierten in der KIR-
CHE mit M. Rempel, Orgel, und Pfr. Müller. Anschließend Umtrunk!
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden! Weiterhin auch für 
unseren Eigenanteil an der Sandsteinsanierung der Kirchenfassade

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Freitag 14.45 bis 15.45 Uhr, 
LGH, Seestr.3: ab circa 3 Jahren – 1. Klasse
Kl. Buben-JS: Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): Jungs 2. bis 4. Klasse
Kl. Mädchen-JS: Donnerstag, 17.30 bis 19 Uhr: 
Mädels 2. bis 4. Klasse: EGH
Gr. Jungschar: Donnerstag, 17.30 bis19 Uhr, 
LGH: gemischt ab 5. Klasse
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 12. März 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK Bruchsal mit 
Knut Neumann
parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 9. März, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, 
Schulsporthalle
Donnerstag, 16. März, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzesheim, 
Schulsporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
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Atem-Seminar –   
tiefe Entspannung, innere Ruhe, mehr Gelassenheit und Energie
Die Atemluft ist die größte Energiequelle des Körpers. Durch be-
wusst ausgeführte Atemübungen kann sie unseren Körper optimaler 
versorgen.
• Wann und wo:   

- 19. April und 26. April um 18 Uhr, Geschäftsstelle der Rheuma-
Liga, Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal  
- 10. Mai und 24. Mai um 19 Uhr, Grundschule, Schulstraße 20, 
76356 Weingarten (Baden)

• Kostenbeitrag: 55 Euro für Mitglieder, 60 Euro für Nichtmitglieder 
(2 Einheiten)

• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefon (072 57) 925 09 61 
und (01 72) 981 62 48, b.gass@rheuma-liga-bw.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Kauf mit für den guten Zweck
AWO bittet um Spenden für Bedürftige in Bruchsal
Der soziale Zaun in der Nähe des 
Bahnhofs steht für Solidarität 
mit denen, die wenig oder gar 
nichts haben. Unkompliziert und 
ohne bürokratischen Aufwand 
können sich Bedürftige kosten-
los mit haltbaren Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln oder auch Tier-
nahrung versorgen. Der Zaun 
ist in diesen Zeiten gerade am 
Ende des Monats gefragt wie 
nie zuvor. Der AWO Kreisverband 
ist auf Hilfe von außen angewiesen. Deshalb unser Motto: Kauf mit 
für den guten Zweck. Jeder, der möchte, kann bei seinem Einkauf 
einfach ein paar Grundnahrungsmittel, Hygieneartikel oder Tierfutter 
kaufen und es in der Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-Straße 3, zwi-
schen 8 Uhr und 16.30 Uhr am Empfang abgeben. Das tut dem ein-
zelnen nicht weh, aber dem Bedürftigen hilft es, über den Monat zu 
kommen. Der nächste soziale Zaun findet von Montag, 20. März bis 
Freitag, 24. März statt. Gerne können ab sofort Spenden abgegeben 
werden. Sie können aber auch eine Geldspende machen. Das Geld 
kommt zu 100 Prozent bei den Bedürftigen an.
AWO Keisverband Karlsruhe- Land e.V. 
IBAN DE77 6602 0500 0006 7852 02
Bank für Sozialwirtschaft, Verwendungszweck: Sozialer Zaun
Wir möchten Sie auch auf unsere April-Aktion in unserem nachhalti-
gen Kaufhaus Schatzgrube hinweisen. In der Kaiserstraße 2 gibt es 
vom 3. bis 14. April 20 Prozent auf alle Haushaltswaren. Außerdem 
bieten wir ein Repair Café an. Der nächste Termin ist der 1. April (10 
- 13 Uhr). Bitte vorher anrufen und einen Termin vereinbaren. Teilen 
Sie uns zudem mit, was Sie reparieren lassen möchten, damit auch 
die richtigen Fachleute vor Ort sind. 
Telefonnummer 07251/7130460, 
E-Mail: repaircafe@awo-ka-land.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Vier Titel an den ASV

 
Teilnehmer mit Trainern an der LM Foto: Irina Oks

Die Nordbadischen Landesmeisterschaften im freien Stil sind Ge-
schichte und die Germanen aus Bruchsal konnten sich vier Titel und 
drei Medaillen sichern und den tollen 5. Platz in der Vereinswertung 
ergattern.

 
Der Soziale Zaun vor der AWO Ge-
schäftsstelle Foto: dheger

Unser Trainer Alexandru Chirtoaca, aktiv für den KSV Köllerbach in 
der Bundesliga, sicherte sich mit drei vorzeitigen Siegen den Titel in 
der 65-Kilogramm-Klasse bei 8 Teilnehmern. Der beste Oberligarin-
ger 2022 Maxim Fricatel trat bis 79 Kilogramm an und schickte in 
5 Paarungen seine Gegner vorzeitig von der Matte. Vervollständigt 
wurden die Aktiven durch Milad Ashuri, der im starken 70 Kilogramm 
Limit gleich 11 Mitkämpfer hatte. Nach 4 Siegen konnte er sich die 
Bronzemedaille sichern und unterlag nur dem Ladenburger 2. Bun-
desligaringer Hossein Alizadeh
Bei den A-C Jugendlichen traten wir leider nur mit 6 Ringern an, da 
zwei kurzfristig krank wurden.
In der B-Jugend bis 48 Kilogramm konnte Justin Oks nach seinem 
Titel im Greco Stil auch diesmal das höchste Podest besteigen. 
Nach einem schwierigen Start mit knapper Punktniederlage konn-
te er seine anderen 3 Gegner schultern und noch auf Platz 1 vor-
beiziehen. Ugur Taykun sicherte sich den Titel bis 68 Kilogramm in 
der B-Jugend ohne Gegner und gewann anschließend den Freund-
schaftskampf überlegen. Platz 2 ging diesmal an David Chirtoaca 
(B-Jugend/35 Kilogramm), der im Finale dem Brötzinger Crigmont 
unterlag. Kristian Pipper (A-Jugend/71 Kilogramm) belegte mit nur 
einer Niederlage den 3. Platz unter 8 Teilnehmern. Platz 4 ging dies-
mal an den Greco Spezialisten Erik Schwabenland (B-Jugend/41 Ki-
logramm) und auch an Semih Ugur (C-Jugend/ 44 Kilogramm), der 
bei seinem ersten zweiten Turnier Punkte erringen konnte. Alexander 
Mersch (C-Jugend/38 Kilogramm) startete mit einem 12:5-Punkt-
sieg und belegte bei 9 Teilnehmern den 6. Platz.

Bezirks- Obst- und Gartenbauverein BruchsalBezirks- Obst- und Gartenbauverein Bruchsal

Ehrenmitgliedschaft für verdiente Mitglieder und neuer 
Vorsitzender
Es ist schon etwas ganz Beson-
deres, wenn man mehr als 50 
Jahre in der Vorstandschaft ei-
nes Obst- und Gartenbauvereins 
mitgewirkt hat. Alfred Köhler 
vom Obst- und Gartenbauverein 
Wiesental ist ein Ausnahmeta-
lent und zugleich ein Vorbild. 
Seine erfolgreiche Arbeit, sein 
Verantwortungsbewusstsein, 
seine Verdienste, seine Ideen 
verdienen größte Hochach-
tung und Wertschätzung. In der 
Jahreshauptversammlung des 
Bezirks-, Obst- und Gartenbau-
vereins Bruchsal am 3. März in 
Mingolsheim wurden er und Rai-
mund Sickinger vom Obst- und 
Gartenbauverein Mingolsheim 
zu Ehrenmitgliedern des Bezirks-
vereins ernannt. Raimund Sickinger steht bei unzähligen Arbeitsein-
sätzen immer an vorderster Front, ist langjähriges Mitglied sowie 
Vorstandsmitglied und sorgt für die regelmäßige Versorgung der 
Schulkinder mit Obst. Vor 6 Jahren erhielt er die Landesehrennadel 
für sein Lebenswerk „Äpfel für die Kinder“ und Bürgermeister Huge 
hat ihn als Baumflüsterer bezeichnet.
Bei den Wahlen stand der Vorsitzende Günter Kolb für eine weitere 
Amtsperiode nicht mehr zur Verfügung. Sein Amt hat Rüdiger Becker 
aus Forst übernommen. Christian Kerti überbrachte die Grüße der 
Gemeinde im Auftrag von Bürgermeister Huge und gratulierte dem 
neuen Vorsitzenden zu seinem Amt. (GK)

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Der Bonsai-Express rollt
Hektische Betriebsamkeit prägte am vergangenen Sonntag das 
Treffen der Arbeiskreismitglieder. Bis auf wenige krankheitsbeding-
te Absagen waren auch bei diesem Termin nahezu alle Mitglieder 
vertreten. Nach der obligatorischen Besprechung der organisatori-
schen Punkte waren sämtliche Tische mit Pflanzen belegt und jeder 
arbeitete intensiv an der qulitativen Verbesserung seiner Pflanze. Da 
wurden Rückschnitte vorgenommen, Drahtungen verbessert bis hin 
zum Wurzelschnitt bei einer Rohpflanze.
Der fachliche Leiter Klaus Weber hatte alle Hände voll zu tun, um 
die zahlreichen Fragen zu bestimmten Pflanzen zu beantworten und 
Unterstützung für die Gestaltung von neuen Rohpflanzen zu leisten. 

 
Die neuen Ehrenmitglieder beim 
Bezirksverein Foto: Günter Kolb
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Vor allem die wissbegierigen neuen Mitglieder nutzen die Chance, 
mit fachmännischer Unterstützung von Klaus erste Schritte bei der 
Gestaltung von neuen Pflanzen zu unternehmen.
Derweil arbeiten die erfahrenen Mitglieder emsig an ihren mitge-
brachten Bäumen und tauschen sich beim Schnippeln über Drah-
tung, Gestaltung, Erdmischungen und viele andere Themen aus. Und 
trinken dazu gerne einen frischen Kaffee.
Einen Höhepunkt des Tages mo-
derierte parallel zu den anderen 
Aktivitäten unsere fleißige Brigit-
te. Sie verteilte die schon lange 
bestellten und endlich eingetrof-
fenen neuen, kostenpflichtigen 
T-Shirts an die Mitglieder. Damit 
ist jede und jeder bei unserer 
Ausstellung am 14. Mai für die 
Besucher sehr leicht als Mitglied 
des Arbeitskreises zu erkennen. 
Und wir werden diese Shirts 
auch bei anderen Anlässen wie 
bei Besuchen von Ausstellungen 
oder Treffen mit anderen Ar-
beitskreisen gerne und mit Stolz 
tragen.
Der nächste anstehende Termin lässt nicht lange auf sich warten. 
Je nach Temperatur und Wetterlage werden wir voraussichtlich am 
Samstag, den 18. März, ab 9.30 Uhr unsere Umtopfaktion durchfüh-
ren. Der Ort wird noch bekannt gegeben.
Darauf folgt am Samstag, den 8. April unsere Ausgrabungsaktion 
bei unserem Mitglied Konrad.
Das nächste reguläre Treffen des Arbeitskreises im April wird ersetzt 
durch unseren Wacholder-Workshop am Samstag, den 22. April, von 
9 bis 17 Uhr. Dabei gestaltet jedes Mitglied einen neu erworbenen 
Rohling zu einem ansehnlichen Bonsai. Die Pflanzen bleiben nach 
der Gestaltung in ihrer jetzigen Schale und werden erst im kommen-
den Jahr in neue passende Schalen umgepflanzt.
Fazit: Es ist viel los beim Bonsai-Arbeitskreis Bruchsal. Er entwickelt 
sich nicht nur personell, sondern auch qualitativ in die richtige Rich-
tung.
Norbert Schäffner

1. Bruchsaler Budo Club

Kendo Kyu-Prüfung in Bruchsal
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Die Teilnehmenden des Anfängerkurses im Kendo haben sich nach 
monatelangem Training am Freitag, 24. Februar der ersten Prüfung 
gestellt.
Geprüft wurden Suburi (Schlagtechniken ohne Partner), Uchi-Komi 
(Schlagtechniken mit Partner) sowie die ersten beiden Formen der 
Kihon-Kata (Grundtechniken mit Partner).
Nachdem Trainer Mathias Adamis, 5. Dan Kendo, sich vor der Prü-
fung vom einwandfreien Zustand des Trainingsmaterials überzeugt 
hatte, konnte die Prüfung unter Prüfer Hermann Müller beginnen.
Lukas Riedel, Mathias Buchmann, Yvonne Bitterwolf, Felix Seeger 
und Sabine Titz haben mit bestandener Prüfung zum 6. Kyu den ers-
ten Meilenstein in ihrer Kendo-Laufbahn erreicht. Die nächste Prü-
fung zum 5. Kyu wird dann bereits in Rüstung abgelegt, was neue 
Trainingsinhalte und ein anderes Niveau der körperlichen Fitness 
und Ausdauer bedeutet.
Wir gratulieren allen zur bestandenen Prüfung.

 
Rückansicht des Shirts  
 Foto: Norbert Schäffner

Terminvorschau:
Freitag, 17. März 
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr, Schwetzinger Straße 56, 
76646 Bruchsal
Samstag, 18. März 
Lehrgang „zu den Wurzeln des Karate-Do“ mit Hanshi Tokio Funa-
sako
Mittwoch, 12. April 
Beginn Anfängerkurs Tai Chi Trainingszeit 19 - 20 Uhr, Einweisung 
am 1. Abend um 18.30 Uhr

Informationen auf unserer Homepage www.bruchsaler-budoclub.de, 
per Mail info@bruchsaler-budoclub.de oder 
telefonisch unter 072 51/838 38.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Diakonisches Werk Bruchsal

Informationsabend zum Thema Trennung und Scheidung 
am 16. März
Der „Arbeitskreis Trennung und Scheidung Bruchsal“ lädt am  
16. März zu einem Informationsabend für Betroffene und Interessier-
te ein. Die Veranstaltung bietet Informationen zum Thema Trennung 
und Scheidung unter pädagogischen, psychologischen und juristi-
schen Gesichtspunkten. Auch Hilfen und Unterstützungsmöglichkei-
ten für Eltern und die mitbetroffenen Kinder werden aufgezeigt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Referenten: Stefan Baur, Diakonie Bruchsal, Ralf Hecking, Fachan-
walt für Familienrecht. Beginn um 19 Uhr im Gemeindezentrum der 
Luther Gemeinde, Luisenstraße 1a, Bruchsal.
Weitere Infos beim Diakonischen Werk unter der Telefonnummer: 
(072 51) 91 50-0.

Explodierende Energiepreise –  
Diakonisches Werk unterstützt bei Antragsstellung
Die Energiepreise steigen und führen zu deutlich höheren Nebenkos-
tenabrechnungen. Sowohl Menschen, die bisher – aufgrund ihres 
Einkommens – keinen Anspruch auf ergänzende Sozialleistungen 
hatten als auch welche, die bereits Sozialleistungen erhalten (Wohn-
geld, Kinderzugschlag, Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe, Grundsiche-
rung und so weiter), können Anträge beim Jobcenter oder Landrat-
samt stellen. Wichtig ist, dass der Antrag in dem Monat gestellt 
wird, in dem die Kosten anfallen! Allgemeine Informationen zum 
Thema unter: www.energie-hilfe.org
Menschen, mit niedrigem oder mittlerem Einkommen, die nicht von 
staatlichen Transferleistungen profitieren, und aktuelle Nachzahlun-
gen für Heizung oder Strom nicht bezahlen können, können beim 
Diakonischen Werk einen Antrag auf finanzielle Einmalhilfe stellen. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 072 51 91 50-0.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Tennis
Jahreshauptversammlung Abteilung Tennis
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
hiermit laden wir Euch am Freitag, den 17. März, um 20 Uhr in das 
DJK-Vereinsheim zur Jahreshauptversammlung der Tennisabtei-
lung herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Tätigkeitsberichte der Abteilungsleitung / Sportwart und Jugend-

wart
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Aussprache zu den Berichten
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
9. Ehrung von erfolgreichen Spielern/innen
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Ernst-Georg Kraft nimmt das Pu-
blikum mit auf eine Reise zu Pe-
rus Hauptstadt Lima, zum Herz 
des Inkareichs mit der alten 
Hauptstadt Cuzco und zum Hei-
ligen Tal bis zum sagenhaften 
Machu Picchu in unvergleichli-
cher Bergkulisse, zum gewalti-
gen tiefblauen Titicacasee mit 
der Sonnen- und Mondinsel, zu 
Boliviens Regierungssitz La Paz 
sowie zu den Hochlandwüsten 
des Altiplano mit dem weltweit 
größten Salzsee Salar de Uyuni. 
Zu sehen gibt es auch farben-
prächtige Lagunen als Lebens-
raum mehrerer Flamingoarten sowie 6000 Meter hohe Vulkane an 
der Grenze zur chilenischen Atacamawüste.
Sibylle Orgeldinger

Friedensinitiative Bruchsal Friedensinitiative Bruchsal 

Die Antwort kennt nur der Wind
Mit diesem Lied von Bob Dylan stimmten Karlheinz Hommer und 
Thomas Mehre die etwa 120 Anwesenden auf den Vortragsabend 
am 26. Februar ein. Die Friedensinitiative Bruchsal hatte den be-
kannten Publizisten und Preisträger des Göttinger Friedenspreises, 
Andreas Zumach, eingeladen. Zu Beginn des Vortrags mit dem Ti-
tel „Ein Jahr Ukrainekrieg – wie kann es weitergehen?“ stellte Zu-
mach, langjähriger Korrespondent bei der UNO, klar: „Für mich steht 
außer Frage, dass der Angriff der russischen Armee auf die Ukraine 
ein Bruch des internationalen Völkerrechts ist“. Er beleuchtete dann 
die Vorgeschichte. „Es kann keine Sicherheit in Europa geben ohne 
Russland und schon gar nicht gegen es“, sagte er in Anlehnung an 
ein Zitat von Egon Bahr. Die Ausweitung der Nato nach Osten bei 
gleichzeitiger Aufkündigung verschiedener Abrüstungs- und Rüs-
tungskontrollverträge durch die USA sah Zumach als sehr kritisch. 
„Sowohl der Westen als auch der Osten haben Sicherheitsinteressen 
und diese gelte es ins Gleichgewicht zu bringen“. Sein Fazit nach ei-
nem Jahr Krieg: Ein langer und zermürbender Erschöpfungskrieg mit 
unzähligen getöteten Zivilisten und Soldaten. Dieser Stellungskrieg, 
wie er gerade in Bachmut stattfindet, wird am Ende ein total zerstör-
tes Land hinterlassen.
Zumach sprach sich vehement gegen Waffenlieferungen aus. Für 
ihn sind deren politische Zielsetzung unklar. Die Ziele wurden seit 
Kriegsbeginn ausgeweitet, nämlich angefangen von der Unterstüt-
zung der Ukraine bei ihrer Verteidigung bis hin zur Vernichtung der 
russischen Vormachtstellung. Kein einziges Ziel sei realistisch, so 
Zumach. Zu Möglichkeiten einer Beendigung des Krieges meinte er, 
dass die Traumatisierung der Kriegsbetroffenen sowie die Verschär-
fung der weltweiten Ernährungskrise als auch die Energiepreiskrise 
ein internationales Bündnis von Staaten fördern sollten, die auf die 
Konfliktparteien Einfluss nehmen können. Hier sieht er Brasilien oder 
Indien in einer noch wichtigeren Rolle als die UNO.
Andreas Zumach plädierte dafür, Kontakte der Zivilbevölkerung zu 
Russland in Wissenschaft, Kunst und Kultur aufrechtzuerhalten und 
zu beleben, um einen Gegenpol zu den militärischen Aktivitäten und 
der russischen Propaganda zu setzen.
Der Abend wurde eingerahmt von Mitglieder der Badischen Landes-
bühne. Madeline Hartig rezitierte in sehr berührender Weise den 
Liedtext „Nein, meine Söhne geb‘ ich nicht“. Das von Julia Häffner 
vorgetragene „Pazifistische Credo“ sprach vielen aus der Seele.

 
Vortrag Andreas Zumach zum Jahrestag Ukrainekrieg  
 Foto: Friedensinitiative Bruchsal

 
Der Machu Picchu, eine von den 
Inka erbaute Stadt, um die sich bis 
heute viele Rätsel ranken  
 Foto: Ernst-Georg Kraft

Imedi Bruchsal e.V.

Eine neue Schultasche zum Schuljahresbeginn?
Selbstverständlich hat jedes 
Kind eine Schultasche, wenn 
es zur Schule geht … oder etwa 
nicht?
Für viele Schulanfänger bei uns 
bringt sie jetzt bald der Osterha-
se – in Madagaskar ist das ganz 
und gar nicht selbstverständlich. 
Die Eltern können manchmal 
kaum oder gar nicht das Schul-
geld für ihre Kinder bezahlen – 
manchmal „nur“ 20 Euro/Jahr, 
geschweige denn ihren Kindern 
eine Schultasche oder Schulma-
terial kaufen. IMEDI unterstützt 
seit einigen Jahren eine kleine 
Schule in Madagaskar mit Brun-
nen, Schulmöbeln, Schulessen, 
Lehrergehalt (wir haben berich-
tet).
Nun haben wir erfahren, dass die Kinder keine Schultaschen besit-
zen, also haben wir Schultaschen nähen lassen und diese den Kin-
dern geschenkt – eine Hilfe in zweifacher Hinsicht: Die Näherinnen 
haben ein kleines Einkommen, UND die Kinder haben nun eine Ta-
sche für ihr Schulmaterial. Wir bei IMEDI freuen uns über die strah-
lenden Gesichter der Kinder – getreu unserem Motto „Mit kleinen 
Dingen Großes tun“ UND „Ein Lächeln ist unbezahlbar“
Wenn Sie mehr über unseren kleinen Verein und unsere Projekte er-
fahren wollen, besuchen Sie uns an unserem Info-Stand beim Bürge-
rempfang der Stadt Bruchsal am Samstag, den 11. März. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Wer mehr über uns und unsere Projekte wissen möchte, kann sich 
unter www.imedi-bruchsal.de informieren.
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, spenden Sie gerne an
IMEDI Bruchsal e.V.
Sparkasse Kraichgau
DE04 6635 0036 0007 1374 00

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Beim Kentertraining am Samstag stand, neben dem Rollen und 
Bootsbeherrschung, wieder Knoten auf dem Programm. Kurze Fra-
ge: Wer kann den Palsteg noch? Mmh, also eine Wiederholungs-
übung einlegen beziehungsweise die Kanuten, die letztes Mal fehl-
ten unterrichten. Dann übten wir den Räuberknoten, einen schnell zu 
lösenden Schlaufenknoten, der leicht mit einer Hand gelöst werden 
kann, an den Ausstiegsgeländern. Zum Ende war dann noch Wurf-
sacktraining, eine Bergeübung, angesagt. Dabei wird ein mit Seil ge-
füllter Beutel über den zu rettenden Kanuten geworfen, das zweite 
Ende behält man in der anderen Hand. Zur Simulation der Strömung 
paddelte ein Kanute durchs Wasser.

Fußwanderung des Kanukreises Bruchsal

 
Pfaffenhohl, Steinbruch Pfaffenloch Foto: Michael Moritz

Am Sonntag fand die jährliche Wanderung des Kanukreises Bruchsal 
statt, die unser Verein heuer ausrichtete. Treffpunkt war um 10.30 
Uhr am Belvedere. Zum Start, mit etwas über 50 Teilnehmern, gab es 
eine Brezel und der Obolus für das Mittagsessen wurde entrichtet. 

 
Schultasche für madagassische 
Kinder Foto: Imedi
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Anmeldung bis Sonntag, 19. März 
https://www.kjr-ka.de/veranstaltungen/was-tun-damit-unser- 
verein-weiter-bestand-hat-veranstaltung-5/
Referent: Dirk Werhahn, Geschäftsführer des Ev. Kreisbildungswerks 
Ludwigsburg

Naturfreunde Bruchsal

Frauen bei den Naturfreunden
Unter dem Motto Frauen bei den Naturfreunden, trafen wir uns am 
Mittwoch den 1. März zum ersten Mal im Naturfreundehaus Bruch-
sal. Ziel unseres Treffens war es, nach fast 3-jähriger Pause auf 
Grund von Corona, das Vereinsleben wieder zu bereichern. Wir, die 
Naturfreunde Bruchsal, möchten Frauen/Familien eine Plattform bie-
ten, sich selbst mit ihren Fähigkeiten, Interessen als Teilnehmer oder 
Helfer bei den Naturfreunden einzubringen. Geplant sind gemeinsa-
me Treffen, zum Beispiel zu einem Frühstück oder abends zu einem 
Stammtisch. Des Weiteren ein Trommelwork-Shop für Erwachsene 
und Kinder sowie Sport und Bewegungsangebote.
Unser nächstes Treffen findet am 5. April um 17.30 Uhr im Natur-
freundehaus statt. Geplant ist dies als Vesper, zu dem jeder Teilneh-
mer etwas mitbringt.
Vorab Infos und Anmeldung bei Hannelore Rübenacker unter der  
Telefonnummer 072 51 322 25 15 oder 
per Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net
www.naturfreunde-bruchsal.de

Aschermittwoch bei den Naturfreunden
Dieses Jahr war es endlich wieder so weit und wir konnten uns zu 
unserem traditionellen Heringsessen im Naturfreundehaus treffen.
Zahlreiche Mitglieder folgten der Einladung des Vorstandes, um ge-
meinsam bei leckerem Heringssalat bzw. Käse mit Kartoffeln, einen 
schönen Abend zu verbringen.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Organisatoren/innen, die im 
Vorfeld die Beschaffung und Zubereitung der Speisen übernahmen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

 
 Foto: M. Rübenacker

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Aus organisatorischen Gründen findet unser Seniorennachmittag 
dieses Mal früher statt. Wir treffen uns bereits am Samstag, den  
18. März im Naturfreundehaus in Bruchsal.
Bei Interesse, kann man sich bei Maria Luise Raub, Telefonnummer 
072 51 151 40, weitere Information über die Gestaltung des Nach-
mittags einholen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Gemüseanbau in Beeten – der Boden machts!
Referentin: Ute Ellwein
Termin: Freitag 24. März, 19 Uhr
Gaststätte zum St. Florian Engelsgasse 4 Bruchsal
Anmeldung bis 19. März bei Bernhard Grundel
072 51 - 125 55, E-Mail: owg-bruchsal@web.de
Gäste willkommen!

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Der Odenwaldklub Bruchsal wandert am 12. März unter dem Motto 
„Natur und Kultur“
Die Streckenwanderung startet in Illingen an der südlichen Flanke 
des Strombergs. Es geht aus dem Ort hinaus zu den Klosterseen, auf 

schmalen Pfaden am Klettergarten vorbei. Am „Steilen Stich“ kommt 
unser erster Anstieg. Wer den Weg „Üxküllplanie“ zuerst sieht, be-
kommt ein Gutsel. Bald führt der Weg steil bergan in den Bannwald 
mit seinen Grenzsteinen. Auf schönem Pfad mit noch schönerer 
Aussicht erreichen wir die Burg-
hütte. Hier lohnt eine Pause, be-
vor wir uns auf Waldwegen nach 
Lienzingen begeben, um die Kir-
chenburg und die Fachwerkhäu-
ser zu bewundern. Wir wandern 
wieder aus dem Ort hinaus, um 
Richtung Maulbronn zu wan-
dern. Auf sumpfigem Weg balan-
cieren wir zum Hohenackersee, 
wandern an den Weinbergen vor-
bei und erreichen bald die Klos-
teranlage. Hier schlendern wir 
hindurch, es geht über den 
Skulpturenweg zur Straße und 
auf die letzten knapp 4 Kilometer zum Bahnhof Maulbronn-West, wo 
unsere Wanderung endet.
Unbedingt an Rucksackverpflegung denken; Gäste zahlen 3 Euro zu-
züglich zum Bahnticket.
Strecke: circa 22 Kilometer, 450 Meter im Anstieg, 400 Meter im 
Abstieg
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 08.20 Uhr
Infos und Anmeldung: 
072 51 101 69 oder per Mail:owk-bruchsal@web.de
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Ökumenischer Hospiz-Dienst sucht Menschen mit Herz – 
Ehrenamtliche gesucht!
Für den Aufbau unserer Hospiz-
gruppe in Waghäusel suchen 
wir, der Ökumenische-Hospiz-
Dienst Bruchsal, in Trägerschaft 
des Caritasverbandes Bruchsal 
und des Diakonischen Werkes, 
empathische Menschen, die das 
Thema Sterben, Tod und Trauer 
nicht scheuen.
Unsere ehrenamtlichen Hospiz-
begleitenden stehen Menschen 
auf dem letzten Lebensweg mit 
Herz und Verstand zur Seite. Sie sind für sie da, hören zu, singen, 
lesen vor und teilen ihre Sorgen und Nöte. In unseren Begleitungen 
richten wir uns ganz nach den Bedürfnissen und Wünschen der Be-
troffenen und deren Lieblingsmenschen. Unsere Einsätze finden so-
wohl in Pflegeheimen als auch im häuslichen Bereich statt.
Der nächste Qualifikationskurs Hospizbegleitungen beginnt im April 
- bei Interesse rufen Sie uns gerne an und vereinbaren Sie mit uns 
einen Kennenlerntermin im Franziskushaus in Wiesental.
Tel. 07251-800858, Mail:hospiz@hospiz-bruchsal.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Schulprobleme? - Trainiere und lerne im Pugilist!
Nutze die Vorteile der Pugilist 
Academy! Bis zu dreimal pro 
Woche steht unser kompeten-
tes und flexibles Lehrerteam 
für Hausaufgabenbetreuung, 
gezieltes Lernen auf Klausuren 
und Prüfungen zur Verfügung. 
Unterstützung der Academy Pu-
gilisten bei Bewerbungen und 
Gesprächen in Schulen. Arbeit 
mit aktuellen, altersspezifischen 
Lehrmaterialien. Einfach und 
ohne Risiko Mitglied im Pugilist werden. Sport treiben und schon 
steht auch dir die Academy kostenlos offen!
Unsere Konditionen: Beitrag ab 15 Euro/Monat – keine Aufnahmege-
bühr – keine Vertragslaufzeit.
Infos unter: Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 
76646 Bruchsal‚ (072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

 
 Foto: B. Pankratz

 
Ehrenamtliche gesucht! Foto: ÖHD

 
 Foto: P.
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Radsport-Team Kraichgau

Fit for E-Bike
Neuer Kurs für Pedelec- und E-Bikefahrer

 
Bremsübungen Foto: Gerhard Öfner

Nach der kalten Jahreszeit und den ersten Sonnenstrahlen geht´s 
wieder raus in die Natur. Am meisten Spaß macht es mit dem Fahr-
rad oder sogar eines mit eingebautem „Rückenwind“. Ein kräftiger 
Elektromotor sorgt beim Pedelec oder E-Bike für mehr Fahrspaß und 
ermöglicht längere Touren auch im Kraichgauer Hügelland. Für man-
chen ist allerdings der Umstieg vom normalen Fahrrad ungewohnt. 
Auf jeden Anstieg folgt auch eine Abfahrt mit evtl. ungewohnt höhe-
ren Geschwindigkeiten. Da ist es besonders wichtig, dass Rahmen, 
Bremsen und Bereifung für höhere Geschwindigkeiten und das hö-
here Gewicht ausgelegt sind. Das Radsport-Team Kraichgau e. V. hat 
bereits vor 4 Jahren erkannt, wie wichtig es ist, durch Training und 
Beratung Unfälle auf ein Mindestmaß zu reduzieren. Die hohen Si-
cherheitsanforderungen sind mit Pedelecs oder E-Bikes unter einer 
gewissen Preisklasse nicht zu erfüllen. Gute Fachhändler zeichnen 
sich durch gute Beratung aus, sodass Kunden je nach Einsatzzweck 
möglichst das richtige Fahrrad bekommen. Ergänzend dazu bietet 
unser Verein kostenlose Fahrsicherheitskurse an. Egal ob eine An-
schaffung noch bevorsteht oder man bereits ein Pedelec oder E-Bike 
besitzt. Als Radsportverein sind wir daran interessiert, dass alle si-
cher und mit der richtigen Ausstattung unterwegs sind. Das Training 
gliedert sich in einen Theorie- und Praxisteil. Die Resonanz aller bis-
herigen Kurse war durchweg positiv. Selbst eher sichere Teilnehmer 
haben bestätigt, dass sie durch das Training profitiert haben. Alle 
bisherigen Fahrer haben sich am Ende auf dem extra aufgebauten 
Parkour wesentlich sicherer bewegt. Unterstützt werden die Kurse 
durch die Sparkasse Kraichgau, AOK Mittlerer Oberrhein und den Ba-
dischen Radsportverband. Reifen Burkhardt stellt uns freundlicher-
weise einen Seminarraum und das große Freigelände zur Verfügung. 
Gefahren wird mit dem eigenen Pedelec. Für Teilnehmer, die noch 
kein Pedelec besitzen, stehen Leihfahrräder bereit. Danke auch an 
VIT-Bikes Karlsdorf, die uns kostenlos Pedelecs zur Verfügung stel-
len wird. Der nächste Kurs findet am Samstag, den 18. März statt, 
Beginn 11 Uhr. Teilnehmerzahl mindestens sechs, maximal zehn.
Fragen und Voranmeldungen bitte an Fred Lenz, E-Mail: 
lenz.vogel@t-online.de, Telefonnummer: 01 71 777 94 34 oder 
Gerhard Öfner, E-Mail: tausendwasser@gmx.net, 
Telefonnummer: 015 20 863 58 80 richten.

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Wolfgang Wittke bei ROck'nTARY am 14. Mai

 
Wolfgang Wittke, Saxo-
phon Foto: Gisa Raiss

Wolfgang Wittke, Klarinette und Saxophon, 
ist ein gefragter Musiker, gefeierter Solist 
und erfolgreicher Musikpädagoge. Von 
1975 bis 2012 war er hauptberufliche Lehr-
kraft an der Musik- und Kunstschule in 
Bruchsal, von 1929 bis 2000 auch deren 
Leiter. Bereits ab 1962 konnte er erste Er-
fahrungen als Saxophonist im Bereich Beat 
und Rock´n‘Roll in verschiedenen Bands 
sammeln. Nach Mitwirkung in vielen Grup-
pierungen nahm er 1970 ein klassisches 
Klarinettenstudium an der Musikhochschu-

le in Karlsruhe auf. Schon während der Studienzeit wirkte er an The-
atern, in Orchestern, Bands und Kammermusikformationen als Klari-
nettist oder Saxophonist mit, seit vielen Jahren auch bei ChillyJazz. 

Als Orchestermusiker war er im Badischen Staatstheater Karlsruhe, 
bei den Ettlinger Schlossfestspielen, den Landkreiskonzerten und an 
den Theatern in Baden-Baden, Freiburg, Heidelberg und Mannheim 
sehr gefragt. 2011 feierte er sein 25-jähriges Dirigentenjubiläum in 
der Bruchsaler Stadtkapelle, die ihn 2013 zum Ehrendirigenten auf 
Lebenszeit ernannte. Jetzt bereichert er ROck’nTARY mit wilden, 
aber auch romantischen Saxophon-Sounds. jobei

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Erziehungspartnerschaft - Kindertagespflege
Ein zuverlässiges Miteinander, 
das Treffen von Absprachen und 
ein partnerschaftlicher Umgang 
auf Augenhöhe: Das ist Kinder-
tagespflege!
Ein offener und angeregter Aus-
tausch zwischen Tagespflege-
personen und Eltern ist ein eben-
so wichtiger Bestandteil der 
Kindertagespflege wie die ge-
meinsam gestaltete Zeit, die das 
Kind bei der Tagespflegeperson 
verbringt. Nur so ist es möglich, 
dass sowohl Eltern als auch Ta-
gespflegepersonen über wichtige Ereignisse in der Entwicklung des 
Kindes informiert sind und somit eine gezielte Förderung des Kindes 
stattfinden kann. Eine individuelle Betreuung sowie passgenaue und 
flexible Betreuungszeiten sind ebenfalls besondere Kennzeichen der 
Kindertagespflege.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind 
Hannah Koßmeier, Telefonnummer: 072 51-981 98 78 17, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: 072 51-981 98 78 14, 
Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Tel. 072 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 2 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Tennisfreunde Bruchsal

Kinder- und Frauen-Flohmarkt
Die Damenmannschaft des TFB organisiert einen
Kinder- und Frauen-Flohmarkt
Samstag, den 25. März, 14 bis 17 Uhr
Tennisfreunde Bruchsal, Giesgrabenweg
Einlass für Schwangere ab 13.30 Uhr
• Kaffee- und Kuchenverkauf durch die Mannschaften der Tennis-

freunde Bruchsal.
• Die Erlöse aus Kuchenverkauf und der Standgebühr gehen an die 

Jugendabteilung der Tennisfreunde Bruchsal.
• Anmeldung unter flohmarkt@tfbruchsal.de (Standgebühr: 10 Euro, 

selbstmitgebrachter Tisch mit maximaler Stellbreite drei Meter).
• Der Flohmarkt findet im Freien statt, gegebenenfalls selbst für Re-

genschutz sorgen!
• Für unsere kleinen Gäste haben wir auf unserem Vereinsgelände 

auch einen kleinen Spielplatz und weitere Spielgeräte.
• Parkmöglichkeiten beim Schwimmbad und beim Gartengolf.
Alle Informationen auch auf unserer Homepage: www.tfbruchsal.de 
oder auf Facebook/Instagram

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Ergebnisse vom Wochenende 4./5. März
Herren 1 gewinnen gegen Berghausen
In einem eher spannungsarmen Spiel sahen die Bruchsaler lange 
nach dem verdienten Sieger dieser Partie aus. So ging das erste 
Viertel mit 27:19 klar an Bruchsal. Und auch wenn das zweite Vier-

 
 Foto: iStock



|   35AMTSBLATT BRUCHSAL · 9. März 2023 · Nr. 10

chenauer Gastgeschenke gnadenlos zu nutzen, weshalb man sich 
bereits zur Halbzeit mit 4:0 im Hintertreffen befand.
Auch in der zweiten Halbzeit blieb der FSV in jeglicher Hinsicht zu 
harmlos. Das gegnerische Tor konnte man zu keinem Zeitpunkt des 
Spiels ernsthaft in Bedrängnis bringen. Dementsprechend musste 
man nach Ablauf der 90 Minuten eine nicht unverdiente, aber trotz-
dem schmerzhafte 5:0-Derbykltasche hinnehmen.
Am kommenden Sonntag steht für den FSV das nächste Auswärts-
spiel beim SV Zeutern an. Dort gilt es eine 180-Grad-Wende hinzule-
gen und den Kampf anzunehmen, um endlich den ersten Auswärts-
sieg der Saison einfahren zu können. Anpfiff der Partie am Sonntag, 
den 12. März, ist um 15 Uhr.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II - FC Huttenheim II  2:1
Am vergangenen Sonntag war die Reserve aus Huttenheim zu Gast. 
Nach einem enorm umkämpften Hinspiel, in dem sich der FSV den 
eigentlich nach der Anfangsphase sicher geglaubten Sieg noch neh-
men ließ, war man auf alles gefasst. Obwohl die Gäste aktuell auf 
dem letzten Tabellenplatz stehen, war die Partie stets offen, der FSV 
konnte seiner Favoritenstellung keineswegs gerecht werden. So hät-
ten die Gäste nach wenigen Minuten schon in Führung gehen kön-
nen, sie verpassten allerdings nur knapp.
In der 38. Spielminute war es dann aus dem Nichts die Büchenau-
er Allzweckwaffe Lamprecht, die mit ihrem feinen Füßchen aus gut 
35 Metern Maß nahm und den weit vor dem Tor stehenden Keeper 
alt aussehen ließ. 1:0-Führung. In den Folgeminuten hätte man die 
Führung ausbauen können beziehungsweise müssen, doch beste 
Gelegenheiten blieben wie so häufig ungenutzt. So fing man sich 
postwendend in der 44. Minute noch den unnötigen Ausgleich nach 
einem Eckball.
Auch nach der Halbzeit blieb das Spiel größtenteils zerfahren. Die 
Gäste fanden sehr viel Gefallen daran, mit dem Schiedsrichter zu 
diskutieren, nur leider kam so wenig Spielfluss zustande. Vielleicht 
war das auch besser für uns, denn fairerweise muss man zugeben, 
dass die Huttenheimer vor allem in der zweiten Hälfte mehr vom 
Spiel hatten. Doch es war der FSV in Person von Memis, der nach 
einem schönen Steckpass von Edel zur 2:1-Führung in der 60. Spiel-
minute treffen konnte. In der Schlussphase warfen die Huttenheimer 
nochmals alles nach vorne, konnten allerdings mit Ausnahme eines 
wegen Abseits zu recht aberkannten Tor unseren Torwart nicht mehr 
überwinden. So blieb es beim schmeichelhaften 2:1-Heimsieg.
Erneut zeigte sich unsere Mannschaft wie schon im Hinspiel gegen 
Huttenheim nicht von ihrer besten Seite. Immerhin hat es diesmal für 
die drei Punkte gereicht. Gegen die im Tabellenmittelfeld angesiedel-
ten Oberhausener muss nächste Woche jedoch eine Leistungsstei-
gerung her, denn nach Rheinsheim und nun auch Huttenheim wird 
uns nicht auch der dritte Gegner mit einer wenig überzeugenden 
Leistung als Sieger vom Platz gehen lassen.
Anpfiff zum Spiel ist um 13 Uhr in Oberhausen.
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Ostern im Vogelpark
Dieses Jahr möchten wir wieder für eine schöne österliche Ortsmit-
te sorgen und einen tollen Osterbrunnen aufbauen. Hierzu brauchen 
wir dringend Tannen- oder Koniferenzweige. Wer welche hat, kann 
sich Samstag mittags ab 14.30 Uhr im Hasenheim melden. Auch 
benötigen wir ganz dringend weiße ausgeblasene Eier, am besten 
mit kleinem Loch. Wir müssen unsere gelben Eier erneuern. Einfach 
auch samstags mittags im Hasenheim abgeben. Vielen Dank dafür.
Und wer Lust hat, die weißen Eier dann auch noch anzumalen, kann 
gerne dienstags oder donnerstags abends ab 19 Uhr im Hasenheim 
vorbeikommen.
Auch der Osterhase kommt wieder zu uns in den Vogelpark. Am Os-
tersonntag wird er um 14.30 Uhr zu uns kommen und jedem ange-
meldeten Kind ein Geschenk überreichen. Anmeldungen werden ab 
sofort bei Gerlinde Schäfer, Gustav-Laforsch-Straße 5, oder bei Anni 
Knochi, Au in den Buchen 3, entgegengenommen. Es kostet 7 Euro 
pro Kind und ist bei der Anmeldung zu bezahlen. Auch gibt es dieses 
Jahr wieder Kaffee und Kuchen von unserer Frauengruppe, nachdem 
der Osterhase da war, im Hasenheim.
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All Cantare im Movie-Fieber
Am Samstag, 4. März, standen 26 Sängerinnen des Frauenchors All 
Cantare erwartungsvoll vor ihrer Dirigentin Sonja Oellermann. Ein ar-
beitsintensiver Probentag stand bevor und alle waren motiviert, den 
Berg an Arbeit mit Bravour zu leisten.
Sogleich ging es mit Dehn- und Lockerungsübungen los. Imaginär 
stand frau unter der Dusche und räkelte ihre Extremitäten und seif-
te sich ein. Das Trocknen überließen die Damen dem imaginären 
Wind, denn es ging gleich weiter mit der Mundhygiene. Die Zunge 
übernahm die Funktion der Zahnbürste und polierte jeden einzelnen 
Zahn sorgfältig, bis frau genug Spülwasser beisammenhatte. Für die 
Lockerung der Stimmbänder verwandelten sich die Sängerinnen in 
junge schnaubende Stuten – das unweigerliche Lachen dabei stellte 
eine Herausforderung dar. Aber, wo ein Wille ist, ist auch ein Weg 
– so presste man sich kurzerhand mit flachen Händen die Backen 
zusammen und schon ging das Schnauben wieder. Bevor es an die 
Lieder ging, verteilte der Chor unzählige Luftküsse, um die Lippen-
muskulatur in Gang zu bringen.
Auf dem Programm standen nun einige Movie-Lieder, denn im Juli 
2024 möchte All Cantare ein Konzert mit Liedern aus der Filmwelt 
auf die Bühne bringen. Den Start machte das kurze aber rhythmisch 
anspruchsvolle „Vuelie“ aus dem Disney-Film „Frozen“ (vielen unter 
„Eiskönigin“ bekannt), gefolgt von dem einfühlsamen „The Rose“ aus 
dem gleichnamigen amerikanischen Film aus dem Jahr 1979, in dem 
Bette Middler die tragische Rolle einer Sängerin spielt. Sowohl das 
Lied als auch Bette Middler wurden mit einem Golden Globe als bes-
ter Song bzw. als beste Nachwuchsdarstellerin ausgezeichnet.
Nach einer kurzen Erfrischungspause ging es weiter mit dem Mut 
machenden „Smile“ von Charlie Chaplin, das in den Tänzerinnen-
Traum von Flashdance mündete und schließlich zur Revolte mit „The 
Hanging Tree“ aus dem Kino-Film „Tribute von Panem“ führte. Den 
Abschluss des Probentages machte das verträumte und zugleich 
energiegeladene „Dancing Queen“ von ABBA, das aus jeder Frau wie-
der ein tanzendes siebzehnjähriges Mädchen zaubert.
Wer neugierig geworden ist und Lust auf Singen im Chor bekommen 
hat, ist gerne zu den Proben mittwochs um 19.30 Uhr im Probenraum 
der Mehrzweckhalle Büchenau eingeladen. Die Lieder für das Kon-
zert 2024 werden jetzt neu einstudiert und bieten einen perfekten 
Einstieg in einen Chor. (IB)

 
All Cantare in Action am Probensamstag Fotos: IB
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Einladung zur Generalversammlung
Die Vorstandschaft des Turnvereins Büchenau lädt herzlich zur dies-
jährigen Generalversammlung ein. Die Versammlung findet am Mitt-
woch, 15. März, um 19 Uhr im Kleintierzuchtverein Büchenau statt.
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2. Mannschaft

Erfolgreicher Rückrundenstart gegen den Angstgegner!
FC 07 Heidelsheim 2 – SV 62 Bruchsal  2:0 (1:0)
Mit einem verdienten 2:0 (1:0)-Heimerfolg startet unsere zweite 
Mannschaft in die Rückrunde und landet gegen den Stadtrivalen und 
Angstgegner aus Bruchsal einen erfreulichen Derbysieg. Fast fünf 
Jahre war es her, dass man zuletzt die volle Punktausbeute gegen 
die Bruchsaler Südstädter feiern konnte. Damals, im April 2018, ge-
wann man zu Hause knapp mit 2:1, bevor es in den darauffolgenden 
acht Partien stets Unentschieden oder sogar knappe Niederlagen 
gab. Umso schöner der klare und verdiente Sieg, mit dem man nun 
erfolgreich in die zweite Halbserie der A-Klasse Bruchsal starten 
konnte.
Heidelsheim übernahm von Beginn an das Spiel und war durch viel 
Ballbesitz und die besseren Aktionen nach vorne optisch überlegen. 
Die tief verteidigenden Bruchsaler konnten sich selten befreien, und 
so war es eigentlich nur eine Frage der Zeit, bis Nick Langer in der 14. 
Minute die Heidelsheimer Führung erzielen konnte. Andreas Zesin-
ger wurde über links freigespielt, und seine Hereingabe verwandelte 
Langer mustergültig zur verdienten Führung. Nur wenige Minuten 
später hätte es eigentlich 2:0 stehen müssen. Diesmal hatte Langer 
sich durchgesetzt und Zesinger bedient, jedoch hatte Schiedsrichter 
Dieter Leins überraschenderweise eine Abseitsstellung gesehen. In 
der Folgezeit gab man das Spiel dann etwas aus der Hand, und der 
SV 62 Bruchsal kam etwas besser in die Partie, ohne jedoch ernst-
haft Gefahr für das Heidelsheimer Tor zu entwickeln.
Die Gastgeber starteten dann gut in den zweiten Durchgang und kon-
trollierten das Spiel, lediglich der zweite Treffer wollte noch nicht fal-
len. Die Heidelsheimer Abschlüsse wurden von den aufopferungsvoll 
kämpfenden Bruchsalern gut verteidigt, im letzten Moment geblockt 
oder von Torhüter Sebastian Odenwald entschärft. So dauerte es bis 
zur 69. Minute, um das Spiel letztendlich zu entscheiden. Ein scharf 
getretener Eckball von Langer landete im Strafraum irgendwie vor 
den Füßen von Marco Köhler, der den Ball humorlos aus etwas neun 
Metern im Bruchsaler Tor versenkte.
Durch den Auftakterfolg bleibt unsere 2. Mannschaft in der Spit-
zengruppe der A-Klasse Bruchsal und liegt mit 29 Punkten weiter-
hin auf dem 4. Platz. Am kommenden Sonntag, 12. März empfängt 
man dann um 15 Uhr den VfR Rheinsheim im Heidelsheimer Kraich-
gaustadion. Sicherlich eine spannende und bei der aktuell guten 
Form unserer Jungs auch machbare Aufgabe.

Jugendabteilung

Altpapiersammlung der FCH-Jugend am vergangenen Samstag,  
4. März: ein großes Dankeschön an alle!
Die Jugendabteilung des FC 07 Heidelsheim bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die sie bei der gelungenen und erfolgreichen Sam-
melaktion am vergangenen Samstag, 4. März tatkräftig unterstützt 
haben: Firmen und Geschäften, allen Heidelsheimer Haushalten für 
das Bereitstellen von Altpapier und Kartonagen, den Fahrern sowie 
Firmen und Personen der zur Verfügung gestellten Fahrzeuge, allen 
Spielern aus der Jugend und Aktivität, freiwilligen Helfern, Trainern, 
Betreuern sowie dem Bewirtungspersonal.
Turnusgemäß immer im Wechsel ist nun bei der nächsten Altpapier-
sammlung im Juni dieses Jahres wieder der Turnverein Heidelsheim 
an der Reihe, ehe dann Anfang September 2023 wieder die FCH-Ju-
gendabteilung sammeln wird. Wir werden die Bevölkerung hierüber 
natürlich rechtzeitig informieren.

Ergebnisse der letzten Juniorenspiele:
D-Junioren FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim  1:4
C-Junioren 1. FC Bruchsal – FC 07 Heidelsheim  1:2

Vorschau auf die nächsten Partien der FCH-Junioren:
Samstag, 11. März,
13 Uhr D-Junioren JSG Kraichtal – FC 07 Heidelsheim
14.30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg
16 Uhr A-Junioren TSV Rinklingen – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 12. März, 15 Uhr FV Ettlingenweier – FC 07 Heidelsheim, 
parallel dazu FC 07 Heidelsheim 2 – VfR Rheinsheim. Zu diesen Be-
gegnungen sind Sie natürlich alle wieder recht herzlich eingeladen.

Förderverein Heidelser MelkkiwwelreiderFörderverein Heidelser Melkkiwwelreider

Einladung zur Hauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 24. März um 18 Uhr 
im Vereinsheim, Luthergasse 9, statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht der Kassiererin
6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines/r Kassenprüfers/Kassenprüferin

10. Behandlung eingegangener Anträge
Sofern Anträge zur Tagesordnung gewünscht werden, müssen diese 
schriftlich bis zum 20. März beim 1. Vorstand Kim Glaser eingereicht 
werden.
Gez. Kim Glaser
Glaserkkw@gmail.com

�,�I�M�H�I�P�W�I�V���1�I�P�O�O�M�[�[�P�V�I�M�H�I�V

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir herzlich alle Mitglieder zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 24. März um 19 Uhr im Ver-
einsheim, Luthergasse 9 in Heidelsheim ein.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Schriftführerin/Jugendleiterin
6. Kassenbericht der Kassiererin
7. Aussprache zu den Berichten
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahl eines/r Kassenprüfers/-in
11. Neuwahlen Schriftführers/-in
12. Behandlung eingegangener Anträge
Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich bis zum 20. März 
beim 1. Vorstand Michael Schlindwein eingereicht werden.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung laden wir alle Mit-
glieder herzlich zu einer kleinen „Zukunftswerkstatt“ ein. 
In lockerer Runde wollen wir mit euch Ideen und Anregungen für ein 
Vereinsleben nach Corona sammeln. Wir sind auf euren Input ge-
spannt!

Weitere Ankündigung:
Die Jahreshauptversammlung unseres Fördervereins findet eben-
falls am Freitag, 24. März um 18 Uhr im Vereinsheim, Luthergasse 
9, Heidelsheim statt.
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Schießsport-Veranstaltungen am Samstag, den 11.März
Am Samstag, den 11. März findet die erste Schießsport-Veranstal-
tung des Jahres 2023 statt. Verwendet wird das Kleinkaliber-Gewehr 
mit Zielfernrohr. Wettkampfzeit von 14 bis 17 Uhr. Geschossen wer-
den zehn Schuss auf 100 Meter Entfernung, ohne Probe. Diesmal ist 
nach bisherigem Stand keine Leihwaffe vorhanden. MB
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Kampagne 2023 „Die I(r)ren können es nicht lassen und schwirren 
wieder durch die Gassen“
Was war das für eine Freude, Leute,
nach der Pandemie mit einer Riesenmeute..
Wir Ir(r)en konnten es nicht lassen und schwirrten durch Brusl,
Hoggene, Rhoihause, Rhoise und Ubstadts Gassen!
In Brusl begrüßten uns die Massen,





|   39AMTSBLATT BRUCHSAL · 9. März 2023 · Nr. 10

�7�ž�R�K�I�V�F�Y�R�H���0�M�I�H�I�V�O�V�E�R�^���,�I�M�H�I�P�W�L�I�M�Q���I���:��

Jahreshauptversammlung des Sängerbundes Liederkranz  
am 24. März
Die Mitglieder des Sängerbundes Liederkranz sind recht herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung eingeladen.
Zeit: Freitag, den 24. März, Beginn 19.30 Uhr
Ort: Rathaussaal, Merianstraße 18
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstände
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Vorstandschaft und Finanzen
6. Anträge
7. Ausblick 2023
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 17. März 
schriftlich beim Vorstand Organisation, Martin Mähringer, einzurei-
chen.
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Entstehung einer neuen Tradition?!
„Wunder gescheh’n!“ – Der Himmel grau, die Temperaturen niedrig, 
ein Sonntag, der nicht dazu einlädt das Haus zu verlassen. Und den-
noch war der erste Wintermarkt der Stadtkapelle Heidelsheim ver-
gangenen Sonntag rege besucht. Auf dem Vereinsgelände unter den 
Linden veranstaltete der Förderverein den ersten Wintermarkt. Die 
Gäste genossen Leckereien wie Stockbrot und Steak, Kuchen, Kaf-
fee und Glühwein am Lagerfeuer oder im beheizten Zelt. Selbstver-
ständlich war auch für Unterhaltung gesorgt, denn die SKH hatte ein 
abwechslungsreiches, kurzweiliges Programm zusammengestellt. 
Das Jugendensemble unter dem Dirigenten Max Schlindwein spielte 
beliebte Stücke wie „Hit the Road Jack“ und „On Top of the World“, 
aktive Musiker/-innen der Kapelle erhielten Geschenke für eine be-
sonders hohe Anwesenheit im vergangenen Jahr und einige fleißige 
Helfer wurden geehrt und bekamen ein persönliches Dankeschön. 
Das Highlight der Veranstaltung war jedoch der Auftritt des befreun-
deten Gesangvereins „G’sang for fun“. Unter der Dirigentin Jutta Zim-
mermann heizten fast 40 Sänger/-innen den Wintermarktbesuchern 
ein. „Das Phantom der Oper“, „Wunder gescheh’n“ oder „Sing Sing 
Sing“ brachten dem „G’sang for fun“ lauten Beifall ein und auch nach 
einer Zugabe hätten die Gäste gerne noch einige Lieder des Chores 
gehört. Gemeinsam wurde gelacht, gefeiert und gegessen. Und viel-
leicht entstand damit ein neuer traditioneller Termin der Stadtkapelle 
Heidelsheim.
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Ein großes Dankeschön geht an alle Mitwirkenden, alle helfenden 
Hände, die Auf- und Abbauer, die Griller, Kuchenbäcker und Einkäu-
fer. Es war ein gelungenes Fest und wir freuen uns auf die kommen-
den gemeinsamen Veranstaltungen.
Folgen Sie uns auch auf Facebook!

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder der Stadtkapelle Hei-
delsheim herzlich zur Generalversammlung am Samstag, 18. März, 
um 19.30 Uhr im FC-07 Clubhaus in Heidelsheim ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 15. März beim ersten Vorsitzenden Thomas 
Pabst, Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, einzureichen.
Herzliche Grüße,
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim
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Jahreshauptversammlung beim Turnverein
Zur Hauptversammlung am Samstag, 25. März um 19.30 Uhr (Bewir-
tung ab 19 Uhr) laden wir alle Mitglieder in die TV-Halle recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Vorstandes Finanzen
6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des  

Vorstandes Finanzen
7.  Aussprache zu den Berichten des Vorstandes und  

der Abteilungsleiter
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines/-r Kassenprüfers/Kassenprüferin

10. Behandlung eingegangener Anträge
11. Ehrungen
12. Sonstiges
Anträge zu Ziffer 10 bitten wir bis zum 18. März beim Vorstand Ver-
waltung/Organistion Karin Rummel, Frankenweg 17 in Heidelsheim, 
einzubringen.
Karin Rummel

Jahreshauptversammlung Förderverein
Zur Hauptversammlung des Fördervereins am Samstag, 25. März 
um 21 Uhr laden wir alle Mitglieder recht herzlich in die TV-Halle ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht 2022
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung Überschuss
6. Wahl Kassenprüfer
7. Sonstiges
Anträge bitten wir bis zum 18. März beim Vorstand Förderverein TV 
Heidelsheim, Michael Durst, Luthergasse 11 in Heidelsheim, einzu-
bringen.
K.R.

Kinotag am Samstag
Am Samstag 11. März findet in der TV-Halle wieder ein Kinotag statt.
Freuen Sie sich auf folgende Filme:
13 Uhr „Der junge Häuptling Winnetou“ FSK 0
15 Uhr „Der gestiefelte Kater“ FSK 6
17 Uhr „Chase“ FSK 16
17 Uhr „Gugelhupfgeschwader“ FSK 12
19 Uhr „Ticket ins Paradies“ FSK 6
19 Uhr „Hot Seat“ FSK 16
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt. Eintritt 4 Euro inklu-
sive einer Tüte Popcorn.
Die TV-Jugend freut sich sehr auf Ihr Kommen.
K.R.

Handball
mJE TGS Pforzheim - SG HHG  20:25 (10:12) > 80:225
Auswärtssieg mit Höhen und Tiefen
Für die E-Jugend der SG HHG ging es an diesem Wochenende nach 
Pforzheim in die Bertha-Benz-Sporthalle. Hatte man in der Hinrunde 
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in dieser Halle noch deutlich gegen die SG Pforzheim/Eutingen verlo-
ren, so wollte man es gegen die Auswahl der TGS Pforzheim an glei-
cher Stelle deutlich besser machen. Von Nervosität war den Jungs 
nichts anzumerken und man startete fulminant mit einem 5:0-Lauf. 
Leider konnte man die Lockerheit nicht beibehalten und es schlichen 
sich vermehrt technische Fehler ein. Auch die Torabschlüsse wur-
den nicht mehr konsequent verwertet, was das Trainerteam beim 
Spielstand von 8:6 zu einer Auszeit veranlasste. Die Auszeit konnte 
in der Folge den 8:8-Ausgleich der TGS jedoch nicht verhindern. Im 
weiteren Spielverlauf blieb es spannend. Zum Ende der ersten Halb-
zeit konnte die SG HHG durch eine kämpferische Einstellung dann 
noch eine 2-Toreführung erspielen. Diese kam zu richtigen Zeit. Alle 
waren sich einig, den zweiten Spielabschnitt wieder deutlich besser 
zu gestalten. Dies gelang und man startete wieder mit einem 4:0-
Lauf. Zwar konnte die TGS den Vorsprung im Verlauf des zweiten 
Durchgangs nochmal auf zwei Tore zum 18:16 verkürzen aber da-
von ließ man sich nicht beeindrucken. Am Ende stand ein verdienter 
25:20-Erfolg der SG HHG. Ein Erfolg sind auch neun verschiedene 
Torschützen, konnte die TGS doch mit nur vier Werfern aufwarten. 
Der Schwung aus diesem Spiel muss nun in den Saisonendspurt 
mit drei aufeinanderfolgenden Heimspielen mitgenommen werden. 
Kommenden Samstag geht es dann in Heidelsheim um 15 Uhr gegen 
den MTV Karlsruhe. (DK)
Für die SG HHG spielten: Carl, Jannik, Jonas B., Jonas S., Kian, Lenny, 
Louis, Luis, Mateo, Nick, Rico, Samuel, Yannick
Trainer: Daniel, Martin, Tobias

 
Die männliche E-Jugend der SGHHG Foto: Daniel Kempf

Jugendabteilung

Heimspieltag der weiblichen F-Jugend - Talentiade bei der SGHHG
Am letzten Samstag trafen sich ungefähr 90 Kinder in der Sport-
halle Heidelsheim zu unserem F-Jugend-Spieltag. Durch die große 
Teilnehmer- und Zuschauerzahl wurde es ziemlich kuschelig in der 
Halle und jeder noch so kleine Platz wurde genutzt. Unsere 16 Mä-
dels konnten sich im Handball und Würfelball gegen die (mit Jungs) 
gemischten, gegnerischen Mannschaften super behaupten und man 
konnte bei allen Spielerinnen deutliche Verbesserungen sehen. Das 
Besondere an diesem Spieltag war, dass wir neben den Spielen auch 
die erste Runde der VR-Talentiade ausrichten durften. Hier konnten 
die Kinder mit viel Geschick und Einsatz an vier Stationen (Reifen-
prellen, Seilspringen, Zielwerfen und Sitzfangen) ihre koordinativen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. An dieser Stelle möchten wir unse-
ren vier Kindern (Elias, Ronja, Maren und Lena) gratulieren. Sie haben 
es unter die besten zehn Kinder dieser Veranstaltung geschafft und 
sind somit eine Runde weiter. Am Schluss gilt es noch, den vielen 
fleißigen Helfern zu danken. Ohne euch wäre dieser Spieltag nicht so 
ein tolles Erlebnis für die Kinder geworden. (JB)
Weitere Fotos auf der Homepage unter www.die-sghh.de
Für die SG spielten: Mia, Diana, Briana, Julie, Stella, Maren, Letisia, 
Lilith, Lea, Ronja, Emely, Eva, Mara, Teresa, Jasmin und Lena

 
Die erfolgreichen Teilnehmer des Spieltags Foto: Jessica Bauer

Weibliche E-Jugend
Die weibliche E-Jugend der SGHHG hat ein aufregendes Wochenen-
de hinter sich!
Den vollständigen Artikel mit Fotos findet ihr unter www.die-sghh.de
Am Samstag spielten für die SGHHG: Elisabeth, Liz, Sophia, Luana, 
Mia, Amélie, Carolin und Luisa.
Am Sonntag spielten für die SGHHG: Xenia, Liz, Viktoria, Lena, Ronja, 
Sophia, Mara, Mia, Emilia, Amélie, Carolin und Luisa.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 14. März
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 15. März

Vereinsnachrichten
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Jahreshauptversammlung DRK Helmsheim
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 5. April, um 20 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder 
sowie Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Bereitschaftsleiters
6. Bericht von P. Kaserer (Notfallhilfe)
7. Bericht der Jugendleiterin
8. Bericht der Gymnastikleiterin
9. Bericht des Kassiers

10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Samstag, 1. April, beim ersten Vorsit-
zenden Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge bitte an den ersten Vorsitzenden, Telefonnum-
mer: 42 65.
ISc
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Terminerinnerung Jahreshauptversammlung 2023
Wir möchten nochmals auf unsere Jahreshauptversammlung am 
kommenden Freitag, 10. März, hinweisen. Diese findet in unserem 
Clubhaus um 20 Uhr statt.
Die Verwaltung
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Tischtennis kann so vieles ...
Gleich zwei Newcomer waren heute beim Auswärtsderby der Tisch-
tennisfreunde Obergrombach II gegen die Mannschaft Helmsheim 
V dabei. Die Obergrombacher hatten mit Isabelle Graf eine Neubür-
gerin aus der Pfalz in der Mannschaft. Helmsheim spielte mit einem 
jungen Mann aus der Ukraine, der erst kurze Zeit hier wohnt und auch 
erst in Helmsheim mit dem Tischtennissport begonnen hat. Ober-
grombach hat das Nachbarschaftsduell mit 9:6 gewonnen, aber dies 
war sicher nicht der wichtigste Aspekt des Abends. Wir hatten einen 
spannenden, sportlichen und schönen Abend und ich hoffe beide De-
bütanten fühlten sich wohl und herzlich willkommen. M.L.
Die nächsten Spiele sind:
10. März TSV Langenbrücken – TTF Obergrombach
18. März TTF Obergrombach II – Zaisenhausen III

 
 Foto: TTF
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TVO-Krabbelgruppe
In der Krabbelgruppe treffen sich die Kleinsten in Begleitung von 
Mama, Papa oder einer anderen Bezugsperson. Es wird gespielt, ge-
lacht, geredet, man lernt sich kennen und tauscht sich aus. Die Babys 
stellen fest, dass es da auch noch andere gibt, die ebenso komische 
Geräusche von sich geben und so klein sind wie sie selbst. Zusam-
men wird die Welt entdeckt.
Wir treffen uns immer dienstags von 10 bis 11.30 Uhr in der Turn-
halle Obergrombach. 
Falls du Interesse hast, dann melde dich gerne bei uns unter klein-
kind@tv-obergrombach.de.

Was kannst du?
Am Samstag, 18. März von 14.30 Uhr bis 16 Uhr findet in der TVO-
Halle „Was kannst du?“ statt, das Turnabenteuer für unsere Jüngs-
ten.

Alle Kinder von Laufanfänger bis Schulanfänger sind zusammen mit 
ihren Familien herzlich eingeladen.
Unter dem Motto „Zirkus“ gibt es jede Menge Sport, Spiel und Spaß 
in der TVO-Halle. Eine Stärkung in Form von Kuchen gibt es natürlich 
auch, und nach erfolgreicher Bewältigung aller Stationen bekommt 
jeder natürlich eine Medaille. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch in der TVO-
Halle!

Frauengymnastikgruppe
Die Frauengymnastikgruppe 60 plus wird ab Montag, den 13. März 
nicht mehr am Abend, sondern morgens ihr Training abhalten. Wer 
Lust und Zeit hat auf Bewegung – wir freuen uns über Neuzugänge! 
Auch Schnuppern ist erlaubt.
Montags von 9.30 - 10.30 Uhr im Gymnastikraum der TVO-Halle
Für weitere Infos könnt ihr euch bei Hedwig Lindenfelser, (072 57) 
49 58, informieren.

Erster Heimwettkampf 2023
Vor über 180 Fans empfing der TV Obergrombach den StTV Singen 
zum ersten Heimauftakt am vergangenen Samstag. Am Boden ging 
der TVO trotz einiger sauberer und spektakulärer Übungen wegen 
Penaltys deutlich in den Rückstand. Am folgenden Seitpferd gelang 
es dem TVO jedoch, mit souveränen und sicheren Übungen zwei 
stark bejubelte Gerätepunkte zu erkämpfen. In der Folge lieferten 
sich beide Mannschaften ein hitziges Kopf-an-Kopf-Rennen an den 
Ringen. Leider fehlten trotz toller Übungen nur fünf Zehntel zu zwei 
weiteren Gerätepunkten. Der TVO konnte sich am Sprung sowie am 
Barren zwar steigern, doch die zum Teil durch die bundesligaerfahre-
nen Turner der Gästemannschaft bauten ihren Vorsprung weiter aus. 
So war der verdiente Sieg des StTV Singen nicht mehr aufzuhalten.
Schon kommenden Samstag empfangen wir mit dem WKG Turn-
team Freiburg/Schonach um 16 Uhr den direkten Ligakonkurrenten 
und erwarten einen Wettkampf auf Augenhöhe. Hier brauchen wir 
wieder eure zahlreiche Unterstützung!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach

 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen und 
Hunde. Für uns bedeutet Hun-
desport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter! Alle Hundemen-
schen mit ihren Hunden sind 
herzlich willkommen. Interesse 
geweckt? Unser Trainingsange-
bot findet Ihr unter: www.sv-og-
obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer 

Straße 55, 76646 Bruchsal, Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de

Sie möchten mehr über Bruchsal 
erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere 
Homepage www.bruchsal.de
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 10. März

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Rückmeldung zur Gemarkungsputzete 
 
An der Gemarkungsputzete am Samstag, den 25. März nehme ich / nehmen wir teil. 
 
Name: 
 
Verein: 
 
Tel. Nr.: 
 
Gewünschter / möglicher Einsatzort: 
 
 
 
Weitere Vorschläge zur Gemarkungsputzete: 
 
 
 
 
 
Büchenau, den           Unterschrift: 

 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Einladung zur Gemarkungsputzete
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ein Blick an die Straßenränder und über die Landschaft zeigt es: 
Tetra-Packs, Dosen, Flaschen, Papier jeglicher Art und was sonst 
noch alles – achtlos weggeworfen – verunreinigen unsere Gemar-
kung. Bestimmt haben auch Sie schon die eine oder andere Feststel-
lung dieser Art gemacht und sich darüber geärgert. In diesem Jahr 
ist es wieder möglich, unsere gemeinsame Gemarkungsputzete zu 
machen. Deshalb laden wir – der Ortschaftsrat und ich – alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, Familien mit Kindern, Jugendliche, Vereine, 
Institutionen und Gruppierungen auch in diesem Jahr sehr herzlich 
ein zu einer gemeinsamen Gemarkungsputzete am Samstag, den 
25. März. 
Wir bitten Sie: Helfen Sie mit, den Unrat, den gedanken- oder rück-
sichtslose Zeitgenossen entlang der Straßen und Radwege, in den 
Grünanlagen oder der freien Natur hinterlassen haben, zu beseitigen. 
Sie setzen damit ein Signal und geben ein Beispiel für bürgerschaft-
liches Engagement. Lassen Sie uns wissen, wo nach Ihrer Meinung 
gesammelt werden sollte, wo Sie bereit sind mitzuhelfen. Beispiel-
hafte Sammelbereiche in Büchenau: Straßenränder und Radwege in 
Richtung Bruchsal, Untergrombach, Neuthard, Spöck und Staffort, 
Kehrweg, Waldweg Richtung Karlsdorf, Grünanlagen bei der Mehr-
zweckhalle und so weiter. Geplanter Ablauf: Alle Helfer treffen sich 
um 9.30 Uhr im Hof der Verwaltungsstelle (Bitte Arbeitshandschuhe 
mitbringen!). Die Stadtverwaltung unterstützt die Aktion, stellt Müll-
säcke und Greifer bereit und entsorgt den Müll. Zum Abschluss la-
den wir Sie zu einem Imbiss im Hummelstall ein.
Um einen Überblick über die teilnehmenden Personen zu haben und 
planen zu können, bitten wir um eine Rückmeldung an die Verwal-
tungsstelle, Telefon: 072 57 20 37 oder per E-Mail an verwaltungs-

stelle.buechenau@bruchsal.de bis Mittwoch, den 22. März. Aber 
auch Personen, die sich nicht angemeldet haben und sich kurzfristig 
entscheiden an der „Putzete“ teilzunehmen, sind herzlich willkom-
men. Helfen Sie bitte alle mit, damit unsere Gemarkung wieder sau-
ber ist. Der Ortschaftsrat und ich, wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
Ihre Mithilfe.
Hinweis: Vermehrt wird auch Grüngutabfall an den Waldrändern und 
in der Flur abgelagert. Dies ist nicht gestattet! Bedenken Sie bitte: 
Mit Ihrer Müllgebühr bezahlen Sie auch die Grüngutentsorgung! Die 
Entsorgung illegal abgelegten Mülls im weitesten Sinn wirkt sich auf 
die Gebührenberechnung aus!

Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Aktivitäten des DRK Untergrombach
In der Ortschaftsratssitzung am 15. Februar durfte ich Herrn Wolf-
gang Müller als ersten Vorsitzenden des DRK Untergrombach begrü-
ßen, der uns über die Aktivitäten des DRK informierte.
Das DRK besteht aus knapp 400 Mitgliedern. 377 sind Fördermitglie-
der, 22 aktive Mitglieder, und es gibt zwei Jugendgruppen. Das Üben 
und die Ausbildung sind unerlässlich. Übungsabende für Mitglieder 
finden alle zwei Wochen statt. Da dies während der Covid-19-Pande-
mie nicht möglich war, wurde eine Online-Fortbildung angeboten, die 
sehr gut angenommen wurde.
Herr Müller erklärte die Aufgaben wie Notfallhilfe, Sanitätsdienste, 
Blutspendeaktionen, Schnelleinsatzgruppe (SEG-Mitte) und den Ein-
satz beim Katastrophenschutz. Die Geselligkeit gehört zum Vereins-
leben dazu. Die Kameradschaftspflege und die Zusammenarbeit mit 
den Vereinen sind sehr wichtig und werden gepflegt. Beim Joß-Fritz-
Fest in diesem Jahr wird das DRK die Vereine durch seine Mithilfe 
unterstützen. Bei der Blutspendeaktion am 19. Juli wird wieder Es-
sen vor Ort angeboten.
Das Jugendrotkreuz wird von Frau Ricarda Hanß geleitet. Die Kinder 
in der jüngsten Gruppe sind zwischen sechs und zehn Jahren und 
das Üben ist für sie sehr bedeutsam. Wettbewerbe und Übernach-
tungsaktionen werden durchgeführt. Das JRK half bei der Müllbesei-
tigung im Ort mit. Erfreulich sei, dass die Begünstigungen durch die 
neuen Förderrichtlinien für die Jugendlichen greifen.
Die Notfallhilfe wird 20 Jahre. Eine Personalaufstockung wäre zu be-
grüßen. Herr Müller selbst hatte Kontakt mit Covid 19 während des 
Notfallhilfeeinsatzes. Die Ausbildung zum Tester wurde erforderlich, 
und es gab mobile Impfteams. Wegen des Ukrainekrieges unter-
stützte das DRK den Betrieb der Unterkunft Messe Karlsruhe durch 
Feldbettenaufbau und Betreuung. Herr Müller betont, dass neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen sind.
Dieser Vortrag war sehr informativ und ich bedankte mich bei Herrn 
Müller und bei allen Aktiven des Vereins.
Die Arbeit des DRK ist für Untergrombach äußerst wertvoll. Wir dür-
fen uns glücklich schätzen, eine funktionierende Notfallhilfe und ein 
einsatzbereites DRK in unserem Ort zu haben.

Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Wir entdecken und erkunden Berufe
Wie geht es eigentlich nach der Grundschule weiter? Welche Schul-
formen kann ich nach der vierten Klasse besuchen? Was ist das Be-
sondere an der jeweiligen Schulform? Welchen Abschluss kann ich 
dort erreichen und wie kann es weitergehen? Was erwartet mich an 
der neuen Schule? Mit diesen Fragen beschäftigten sich sicher viele 
Viertklässler und Viertklässlerinnen in den letzten Wochen.
Auch wir, die 4a, befassten uns mit diesen Fragen und schnell disku-
tierten wir auch darüber, welcher Abschluss denn nötig sei, um einen 
bestimmten Beruf erlernen zu können. Mit dem Erstellen einer Mind-
map zum Thema Berufe haben wir nun genauer untersucht, welche 
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Berufe wir denn überhaupt kennen - es entstand eine umfassende 
Sammlung an unterschiedlichen Berufsfeldern. Mit einer digitalen 
Berufe-Kartei lernten wir nun verschiedene Berufe genauer kennen 
und interviewten auch die Eltern zu Hause. Und natürlich machten 
wir uns darüber Gedanken, was wir später mal werden wollen. Das 
war gar nicht so einfach.
Aus den Reihen der Eltern entstand dann auch die großartige Idee, 
einzelne Berufe im Klassenzimmer vorzustellen. Wie programmiere 
ich große Maschinen oder einen Roboter? Was sind die vielfältigen 
Aufgaben von Pflegekräften in Krankenhäusern? Wie viel Verantwor-
tung trägt ein Manager? Warum sind Berufskraftfahrer so wichtig für 
unser Leben?
All diese Fragen und noch viele mehr beantworteten verschiedene 
Elternteile, die uns in der Schule besuchten. Vielen herzlichen Dank 
an die Eltern und an die Firmen SEW, John Deere und Hillenbrand 
Transporte sowie dem städtischen Klinikum Karlsruhe für die span-
nenden Einblicke.

 
Berufe erkunden Fotos: DS

Joß-Fritz-Realschule
Informationsabend für Eltern mit ihren Kindern
Am vergangenen Mittwoch öffnete die Joß-Fritz Realschule Unter-
grombach wieder ihre Türen für interessierte Eltern und ihre Kinder, um 
ihnen die Entscheidung für die weiterführende Schule zu erleichtern.
Eine große Zahl an Viertklässlern und Eltern fand sich zuerst in un-
serer Mensa/Aula ein, um sich nach der Begrüßung durch unseren 
Konrektor Herr Haß von den beiden Schülersprechern Leopold und 
Aliyah durch das Programm führen zu lassen. Gestaltet wurde es un-
ter anderem von unserer Chor- und Tanz-AG unter der Leitung von 
Frau Zindl, von den 5-ten Klassen unter den Klassenlehrerinnen Frau 

Schmolze und Frau Roth, die Statements zu ihrem ersten Jahr an der 
Joß-Fritz abgaben, sowie den Schülermentoren, angeleitet von Frau 
Weik, die sich den Kindern und Eltern vorstellten.
Für die Kinder begann dann der spannendste Teil, denn sie durften 
in Kleingruppen mit Guides aus den 5-ten Klassen das Schulhaus 
erkunden. Dabei trafen sie im Biologieraum auf Frau Ehmann, die 
Mikroskope aufgebaut hatte und interessante Präparate zeigte. In 
der Sporthalle erwartete sie Herr Bauer gemeinsam mit Schülern 
der Klasse 8 mit einem Parcours. Frau Böder informierte über den 
Englischunterricht, im Technikraum durften die Kinder bei Frau Roth 
auch mal den Hammer in die Hand nehmen und im BK-Saal, wo sie 
Frau Weik erwartete, konnten sie eine kleine Ausstellung mit Bildern 
und Skulpturen von Schülerinnen und Schülern aus verschiedenen 
Klassenstufen betrachten. Währenddessen versorgte Herr Haß die 
Eltern mit allen wichtigen Fakten zur Joß-Fritz-Realschule und in ei-
ner kleinen Pause konnten sich diese mit Getränken und leckeren 
kleinen Häppchen der Schülerfirma Joß-Fritz-Catering, geleitet von 
Frau Müller-Zilm, versorgen. Die Möglichkeit im Anschluss einen 
gemeinsamen Rundgang durch das Schulhaus zu machen, nutzten 
viele Eltern mit ihren Kindern gerne.
Nun freuen wir uns auf die zukünftigen Fünftklässler nach den Som-
merferien.

 
Guides der Klasse 5 Foto: Wes

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Wandern statt musizieren – Winterwanderung beim HCU
Als erste gemeinsame Aktivität des Jahres sind die HCUler am 25. 
Februar zur inzwischen schon traditionellen Winterwanderung auf-
gebrochen.
Die diesjährige Route startete in Weingarten und führte die wander-
freudige Gruppe ins Weingartener Moor. Dort führte die Tour über 
den beplankten Rundweg durch das Herz des Moores und später 
entlang des Grötzinger Baggersees. Schließlich kamen alle am Ziel, 
dem Restaurant „En Edem zur Gärtnerklause“, an. Dort verbrachten 
die HCUler bei gutem Essen einen gemütlichen Abend. E.W.

 
 Foto: A.G.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Wendelinusstraße 51, 76646 Bruchsal
Einladung
zur Generalversammlung am Freitag, den 24. März um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim
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Vorsitzende für Finanzen Mona Junker, die Beisitzer/innen Tobias 
Kaiser, Svenja Heyns und Christine Senger sowie die Kassenprüfe-
rinnen Jana Braun und Ulrike Lauber einstimmig gewählt. Ihnen gilt 
ein herzlicher Dank für die Fortsetzung ihrer Vorstandsarbeit! Beim 
Ausblick auf das neue Vereinsjahr lassen sich Schwerpunkte mit der 
neuen Homepage, dem Joss-Fritz-Fest, dem Probenwochenende 
und „Ton-Art feiert Weihnachten“ ausmachen. Mit einem Dank an 
Sabrina Walter für die Zustellung der Glückwunschkarten und einer 
wertschätzenden Rückmeldung des Chors an die drei Vorsitzenden 
endete die Jahreshauptversammlung. AK.

 
Vereinsverwaltung 2023 Foto: Jana Braun

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Liebe Mitglieder,
am 10. März findet um 20 Uhr die Generalversammlung des Hand-
ballvereins Untergrombach im Jugendraum in der Bundschuhhalle 
statt. Wir möchten Sie recht herzlich dazu einladen und hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Abgabe der Berichte 

1. Vorstand 
Schriftführer 
Jugendleiter 
Kassier 
Aerobic

4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis eine Woche vor der Versammlung 
beim ersten Vorstand, Joachim Kolb, Weimarer Straße 2, 76646 
Bruchsal vorliegen.
Im Namen der Vorstandschaft
Katja Geyer (Schriftführer)

Niederlage der ersten Mannschaft nach Fehlerfestival
TS Durlach – HSG Bruchsal/Untergrombach  33:24 (16:13)
In Durlach musste unsere erste Herrenmannschaft ihre sechste Sai-
sonniederlage hinnehmen.
Die Geschichte des Spiels ist schnell erzählt: Durch unzählige leich-
te Pass- und Fangfehler machte es die HSG den Gastgebern leicht, 
den Sieg in diesem Spiel zu erringen. Die teils unerklärlichen Fehler 
überstrahlen zwar, dass die Abwehrleistung und das Angriffsspiel an 
sich in Ordnung waren und das Spiel bis zur 45. Spielminute noch 
recht offen war (26:21). Jedoch war am Ende allen klar, dass man 
mit solch einer hohen Fehlerquote gegen eine solide aufspielende 
Durlacher Mannschaft keine Chance auf zwei Auswärtspunkte ha-
ben konnte.
Allerdings sollte nicht unerwähnt bleiben, dass unsere Herren ersatz-
geschwächt antreten und so teils in ungewohnten Konstellationen 
agieren mussten. Gleichzeitig zeigte sich wieder in zahlreichen Si-
tuationen, dass ein geregelter Trainingsbetrieb seit Jahresbeginn 
aufgrund immer wieder auftretender krankheits- und verletzungsbe-
dingter Ausfälle nicht möglich ist und die Mannschaft daher nicht 

im Rhythmus ist. Es gilt nun, die derzeit katastrophalen Rahmenbe-
dingungen auszublenden und sich wieder auf die eigentliche Sache, 
nämlich ein sauberes und ordentliches Handballspiel zu zeigen, zu 
konzentrieren.
In das nächste Spiel am kommenden Samstag bei der heimstarken 
SG Hambrücken/Weiher wird unsere Mannschaft als klarer Außen-
seiter gehen. Anwurf in der harzlosen Sport- und Kulturhalle Ubstadt 
wird um 17 Uhr sein
Spieler HSG: Hans Lang & Fabian Hartmann (Tor), David Kolb (5/2), 
Manuel Zwecker (4), Stefan Lamminger (3), Max Weickum (3), Jakob 
Lamminger (3), Philippe Gramm (3/1), Florian Mohler (2), Simon Heß 
(1), Jannis Seitner, Dominik Balog

Jugendabteilung
Ersatzgeschwächte HSG-Reserve verliert in Neureut
TG Neureut II – HSG Bruchsal/Untergrombach II  38:25 (18:9)
Aufgrund zahlreicher krankheitsbedingter Absagen musste unsere 
zweite. Herrenmannschaft stark ersatzgeschwächt beim noch unge-
schlagenen Tabellenführer antreten. Lediglich einen Feldspieler und 
einen Torhüter hatte man auf der Ersatzbank als Wechseloptionen in 
der Hinterhand. Gegen die Neureuter, die hingegen mit einer vollen 
Ersatzbank aufliefen, war dies im Prinzip bereits die Vorentschei-
dung. Insgesamt verkaufte sich unsere Mannschaft im Hinblick auf 
die personelle Notlage ordentlich, einzig die etwas zu hohe Fehler-
quote gab Anlass zur Kritik. Letztendlich ist es schade, dass unsere 
Zweite nicht mit voller Kapelle beim Tabellenführer antreten konnte. 
Sicherlich wäre das Spiel dann ein spannender Schlagabtausch ge-
worden. Ein Dank geht an die drei zuverlässigen A-Jugendlichen C. 
Zirpel, L. Benz und I. Rzesanke, ohne die unsere Reserve heute nicht 
hätte antreten können.
In dieser Saison stehen noch zwei Heimspiele für unsere Zweite an, 
die man beide unbedingt gewinnen möchte. Weiter geht es am 1. 
April um 17 Uhr in der Sporthalle Bruchsal gegen die Verbandsligare-
serve der SG Stutensee/Weingarten.
Spieler HSG: Patrick Junge & Michael Friedle (Tor), Jannis Seitner 
(11), Torge Hauschildt (5/1), Ivo Rzesanke (4), Gunther Weiß (2), Luis 
Benz (1), Claudius Zirpel (1), Janosch Oberst (1)
Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Weitere Ergebnisse
E-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau  22:19 (7:8)
D-Jugend (w): SG Hambrücken/Weiher – HSG  15:7 (6:2)
C-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau  24:41 (12:22)
B-Jugend (w): HSG – TV Knielingen  20:8 (11:2)
Damen: TG Neureut II – HSG  28:20 (14:9)
Den Bericht zum Spiel der C-Jugend finden Sie in diesem Amtsblatt 
im Abschnitt „Kernstadt Bruchsal“ unter TSG Bruchsal Handball.

Die kommenden Spiele
Samstag, 11. März:
E-Jugend: TV Malsch – HSG (10.55 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
D-Jugend (w): SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim – 
HSG (16.30 Uhr, Sporthalle Heidelsheim)
A-Jugend: TV Malsch – HSG (14 Uhr, Bühnsporthalle Malsch)
Herren: SG Hambrücken/Weiher – HSG (17 Uhr, Sport- und Kulturhal-
le Ubstadt, Hebelstraße 2, 76698 Ubstadt-Weiher)

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Bläserjugendseminar des BVK
Jedes Jahr organisiert der Blasmusikverband Karlsruhe (BVK) ein 
Seminar für alle Vereinsmitglieder, die in der Jugendarbeit aktiv sind. 
Dieses Jahr haben unsere beiden Jugendleiterinnen Lea Edelmann 
(2.v.r.) und Linda Heinzl (2.v.l.) das Bläserjugendseminar, das am ver-
gangenen Samstag in Karlsruhe stattgefunden hat, besucht. Es war 
das erste Seminar in Präsenz für unsere beiden Jugendleiterinnen, 
zuvor haben sie es online besucht. Unter der Leitung des Verbands-
jugendleiters Simon Schlütter wurden einige Themen rund um die 
Jugendarbeit diskutiert. Zwei der Themen waren die Nachwuchsge-
winnung sowie die Kooperationsmöglichkeiten mit anderen Verei-
nen, Schulen und Kindergärten. Nach der Mittagspause durften die 
Teilnehmer, angeleitet durch einen Sozialpädagogen, Spiele für Kin-
der und Jugendliche am eigenen Leibe testen, was allen eine Menge 
Spaß bereitet hat. Hier haben sie ebenfalls viel Input erhalten, wel-
chen sie in ihrer Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen unseres 
Schüler- und Jugendorchesters anwenden können. Die Jugendleiter 
des MV Obergrombach Selina Rapp-Hardock (1.v.l.) und Nico Roth 
(1.v.r.) waren ebenfalls anwesend, sodass wir den Input gemeinsam 
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�6�F�K�X�O�H�Y�R�U�E�H�L���X�Q�G�M�H�W�]�W�"

�'�L�H�F�W�V�6�D�Q�N�W�5�R�F�K�X�V�.�O�L�Q�L�N�H�Q�L�Q�%�D�G�6�F�K�¸�Q�E�R�U�Q�E�L�H�W�H�W�P�H�K�U�H�U�H
�6�W�H�O�O�H�Q�I�¾�U�G�H�Q�%�X�Q�G�H�V�I�U�H�L�Z�L�O�O�L�J�H�Q�G�L�H�Q�V�W�X�Q�G�G�D�V�)�U�H�L�Z�L�O�O�L�J�H�6�R�]�L�D�O�H
�-�D�K�U���Z���P���G���L�Q�I�R�O�J�H�Q�G�H�Q�%�H�U�H�L�F�K�H�Q�D�Q��

�ü �9�H�U�Z�D�O�W�X�Q�J�V���X�Q�G�N�D�X�I�P�¦�Q�Q�L�V�F�K�H�7�¦�W�L�J�N�H�L�W�H�Q�� �*�¦�V�W�H�V�H�U�Y�L�F�H
�ü �3�D�W�L�H�Q�W�H�Q�E�H�]�R�J�H�Q�H�7�¦�W�L�J�N�H�L�W�H�Q�� �6�W�D�W�L�R�Q�V�G�L�H�Q�V�W
�ü �3�D�W�L�H�Q�W�H�Q�E�H�J�O�H�L�W�V�H�U�Y�L�F�H
�ü �7�K�H�U�D�S�H�X�W�L�V�F�K�H�7�¦�W�L�J�N�H�L�W�H�Q���S�K�\�V�L�N�D�O�L�V�F�K�H�7�K�H�U�D�S�L�H��
�ü �7�H�F�K�Q�L�V�F�K�H�U�'�L�H�Q�V�W

�-�H�W�]�W�E�H�Z�H�U�E�H�Q�X�Q�G�G�L�H�&�K�D�Q�F�H�Q�X�W�]�H�Q��
�:�H�L�W�H�U�H�,�Q�I�R�V�X�Q�G�%�H�Z�H�U�E�X�Q�J�V�P�¸�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q��

�:�L�U�I�U�H�X�H�Q�X�Q�V�D�X�I�'�L�F�K��
�6�D�Q�N�W�5�R�F�K�X�V�.�O�L�Q�L�N�H�Q���3�H�U�V�R�Q�D�O�Z�H�V�H�Q
�6�D�Q�N�W���5�R�F�K�X�V���$�O�O�H�H�������������������� �%�D�G�6�F�K�¸�Q�E�R�U�Q

�)�U�D�X�6�H�Y�D�O�$�G�L�J�¾�]�H�O���������� ��������������

�M�R�E�V�#�V�D�Q�N�W���U�R�F�K�X�V���N�O�L�Q�L�N�H�Q���G�H

�V�D�Q�N�W���U�R�F�K�X�V���N�O�L�Q�L�N�H�Q���G�H

�:�L�U�I�U�H�X�H�Q�X�Q�V�•�E�H�U�,�K�U�H�%�H�Z�H�U�E�X�Q�J
�S�H�U�(���0�D�L�O���W�D�Q�M�D���N�L�O�L�D�Q�#�V�F�K�O�D�I�W�U�H�Q�G�����������G�H
�R�G�H�U�S�H�U�3�R�V�W���6�F�K�O�D�I�W�U�H�Q�G��������
�0�H�U�J�H�O�J�U�X�E�H������ ���������� �%�U�X�F�K�V�D�O���+�H�O�P�V�K�H�L�P
�7�H�O������������ ������������ ���Z�Z�Z���V�F�K�O�D�I�W�U�H�Q�G�����������G�H

�:�L�U�E�L�H�W�H�Q�D�O�V�I�D�P�L�O�L�H�Q�J�H�I�•�K�U�W�H�V�)�D�F�K�J�H�V�F�K�l�I�W�	 �%�H�W�W�H�Q�V�S�H�]�L�D�O�L�V�W
�H�L�Q�D�Q�J�H�Q�H�K�P�H�V�X�Q�G�I�D�P�L�O�L�l�U�H�V�%�H�W�U�L�H�E�V�N�O�L�P�D���/�H�L�V�W�X�Q�J�V�J�H�U�H�F�K�W�H
�9�H�U�J�•�W�X�Q�J���$�X�I�V�W�L�H�J�V�F�K�D�Q�F�H�Q���V�R�Z�L�H�S�U�R�G�X�N�W�E�H�]�R�J�H�Q�H�6�F�K�X�O�X�Q�J�H�Q��

�6�L�H�K�D�E�H�Q�9�H�U�D�Q�W�Z�R�U�W�X�Q�J�V�E�H�Z�X�V�V�W�V�H�L�Q�X�Q�G�)�O�H�[�L�E�L�O�L�W�l�W�� �)�•�K�U�H�U�V�F�K�H�L�Q
�.�O�D�V�V�H�%���.�X�Q�G�H�Q�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�X�Q�J�� �S�R�V�L�W�L�Y�H�V�$�X�I�W�U�H�W�H�Q�X�Q�G�.�R�P�P�X�Q�L�N�D��
�W�L�R�Q�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�V�R�Z�L�H�H�L�Q�+�l�Q�G�F�K�H�Q�I�•�U�'�H�N�R�U�D�W�L�R�Q��

�/�,�(�%�+�$�%�(�5

�.�8�1�' �(�1
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�� ���
��������

�:�L�U�V�X�F�K�H�Q�H�L�Q�9�H�U�N�D�X�I�V�W�D�O�H�Q�W���P���Z���G��

�L�P�%�H�U�H�L�F�K�+�H�L�P�W�H�[�W�L�O�L�H�Q���7�H�L�O�]�H�L�W�R�G�H�U������ �­ �%�D�V�L�V��

�$�X�F�K�4�X�H�U�H�L�Q�V�W�H�L�J�H�U�G�•�U�I�H�Q�V�L�F�K�J�H�U�Q�H�E�H�Z�H�U�E�H�Q��

��������������
PKW-Stellplätze zu vermieten, Ortsmitte/Raiffeisenstraße.
Tel. 07257 930829 oder 07257 2755

�����������������
in langfristigem, unbefristetem Arbeitsverhältnis sucht 2-
Zimmer-Wohnung in Bruchsal und Umgebung bis ca. 600
€ Warmmiete. Telefon 0176/67870390

���������������������������

od. direktem Umkreis, alleinst. Herr, Anf. 60, NR, k. HT.
Tel. 0152-33679991
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�6�H�Q�L�R�U�H�Q���	 �3�I�O�H�J�H�K�H�L�P
�+�D�X�V�D�P�:�L�H�V�H�Q�J�U�X�Q�G

�.�U�D�L�F�K�W�D�O���2�E�H�U�|�Z�L�V�K�H�L�P

�:�L�U�V�X�F�K�H�Q�]�X�P�Q�l�F�K�V�W�P�|�J�O�L�F�K�H�Q�=�H�L�W�S�X�Q�N�W
�I�•�U�X�Q�V�H�U�3�I�O�H�J�H�K�H�L�P�L�Q�. �U�D�L�F�K�W�D�O

�3�I�O�H�J�H�I�D�F�K�N�U�l�I�W�H���P���Z���G��
�H�[�D�P�L�Q�L�H�U�W�H�$�O�W�H�Q���R�G�H�U�*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W�V���X���.�U�D�Q�N�H�Q�S�I�O�H�J�H�U

�I�•�U�G�H�Q�7�D�J�G�L�H�Q�V�W
�9�R�O�O�]�H�L�W�R�G�H�U�7�H�L�O�]�H�L�W

�3�I�O�H�J�H�K�H�O�I�H�U���P���Z���G��
�I�•�U�G�H�Q�7�D�J�G�L�H�Q�V�W

�9�R�O�O�]�H�L�W�R�G�H�U�7�H�L�O�]�H�L�W

�:�L�U�E�L�H�W�H�Q��
�x �9�H�U�J�•�W�X�Q�J�Q�D�F�K�$�9�5 �P�L�W�G�H�Q�•�E�O�L�F�K�H�Q�=�X�O�D�J�H�Q
�x �8�Q�E�H�I�U�L�V�W�H�W�H�U�$�U�E�H�L�W�V�Y�H�U�W�U�D�J
�x �/�H�L�V�W�X�Q�J�V�]�X�O�D�J�H�Q���]���%���(�L�Q�V�S�U�L�Q�J�S�U�l�P�L�H��
�x �6�L�F�K�H�U�H�Q�$�U�E�H�L�W�V�S�O�D�W�] �X�Q�G�P�R�W�L�Y�L�H�U�W�H�0�L�W�D�U�E�H�L�W�H�U

�,�K�U�H�%�H�Z�H�U�E�X�Q�J�V�X�Q�W�H�U�O�D�J�H�Q�U�L�F�K�W�H�Q�6�L�H�E�L�W�W�H�D�Q��
�6�H�Q�L�R�U�H�Q���	 �3�I�O�H�J�H�K�H�Lm „Haus am Wiesengrund“

�1�H�X�H�Q�Z�H�J�V�W�U������
���������� �.�U�D�L�F�K�W�D�O���2�E�H�U�|�Z�L�V�K�H�L�P

�8�Q�W�H�U�G�H�U�7�H�O���1�U�������������������������� �R�G�H�U��������������������������
�V�W�H�K�H�Q�Z�L�U�,�K�Q�H�Q�J�H�U�Q�H�]�X�U�9�H�U�I�•�J�X�Q�J��

�(���0�D�L�O���L�Q�I�R�#�S�I�K���Z�L�H�V�H�Q�J�U�X�Q�G���G�H
�%�H�Z�H�U�E�X�Q�J�J�H�U�Q�H�S�H�U�0�D�L�O

�#�N�U�I�T�5�ƒ�V�G�5�V�C�F�V�F�G�U�.�C�P�F�M�T�G�K�U�G�U�-�C�T�N�U�T�W�J�G�K�U�V�$�T�W�E�J�U�C�N�G�K�P�/�K�V�V�G�N�\�G�P�V�T�W�O
�H�9�T�F�K�G�W�O�N�K�G�I�G�P�F�G�P�)�G�O�G�K�P�F�G�P���/�K�V�W�P�U�G�T�G�P�9�D�G�T������ �/�K�V�C�T�D�G�K�V�G�T�P�����K�P�P�G�P
�I�G�U�V�C�N�V�G�P�Y�K�T�K�P�F�G�P�W�P�V�G�T�U�E�J�K�G�F�N�K�E�J�U�V�G�P�$�G�T�G�K�E�J�G�P�I�G�O�G�K�P�U�C�O�F�C�U�W�P�O�K�V��
�V�G�N�D�C�T�G�.�G�D�G�P�U�W�O�H�G�N�F�W�P�U�G�T�G�T�$�9�T�I�G�T�K�P�P�G�P�W�P�F�$�9�T�I�G�T��

�7�P�U�G�T�G�C�M�V�W�G�N�N�G�P�5�V�G�N�N�G�P�C�P�I�G�D�Q�V�G��

 Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
für die Grundbucheinsichtsstelle
�$�K�U�$�G�U�Q�N�F�W�P�I�U�I�T�W�R�R�G�#�� �D�\�Y���'�P�V�I�G�N�V�I�T�W�R�R�G�� �6�8�5�&�c
�5�V�G�N�N�G�P�M�G�P�P�\�K�H�H�G�T������������������

 Prüfer/-in (m/w/d) in Teilzeit (50 %)
�$�K�U�'�P�V�I�G�N�V�I�T�W�R�R�G���D�6�8�5�&�c �5�V�G�N�N�G�P�M�G�P�P�\�K�H�H�G�T������������������

 Hausleitung (m/w/d) für Gebäude der
Flüchtlingsunterbringung
�$�K�U�'�P�V�I�G�N�V�I�T�W�R�R�G���C�6�8�5�&�c �5�V�G�N�N�G�P�M�G�P�P�\�K�H�H�G�T������������������

 Industriemeister/-in Elektrotechnik (m/w/d)
für die Kläranlage Bruchsal
�'�P�V�I�G�N�V�I�T�W�R�R�G���C�6�8�5�&�c �5�V�G�N�N�G�P�M�G�P�P�\�K�H�H�G�T������������������

 Elektroniker/-in Betriebstechnik (m/w/d)
für die Kläranlage Bruchsal
�5�V�G�N�N�G�P�M�G�P�P�\�K�H�H�G�T������������������

Fühlen Sie sich angesprochen?
�&�C�P�P�H�T�G�W�G�P�Y�K�T�W�P�U�C�W�H�+�J�T�G�1�P�N�K�P�G���$�G�Y�G�T�D�W�P�I�W�P�V�G�T
www.bruchsal.de/stellenangebote
�*�K�G�T�H�K�P�F�G�P�5�K�G�C�W�E�J�Y�G�K�V�G�T�G�+�P�H�Q�T�O�C�V�K�Q�P�G�P��
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AUTO

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Du bist mindestens 13 Jahre alt?

Zusteller (m/w/d) 

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentlich über 400
Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Du,Du,Du,
dein Heimatort,dein Heimatort,
hier kennst DU dich aus!

Wfsbotubmuvohfo

BARES F¦R WA(H)RES!

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

A
CH

TU
N
G ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE

& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
3 x 2Tickets für dieVanGogh-
Austellung in Ludwigsburg
Diese Ausstellung ist ein völlig neu konzipiertes Multimedia-Spektakel, das
auf noch nie zuvor gesehene Art undWeise die weltberühmten Kunstwerke
des niederländischen Malers Vincent van Gogh (1853 – 1890) präsentiert:
„Van Gogh – The Immersive Experience“. Die Gemälde des Künstlers werden
mit Hilfe von aufwendigen Lichtinstallationen und Projektionen mehrfach
vergrößert und andenWändender Präsentationsräume zumLeben erweckt.
Meisterhafte Kunst trifft auf modernste Technik – eine Symbiose, die Van
GoghsGenialität in einneuesZeitalter tragenundunvergessenmachenwird.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42070

Jetzt
jeweils

3 x 2 Tickets
gewinnen!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Team IhresVertrauens rund umFoto, Film undVideo
Ihre schönsten Erinnerungen in guten Händen
Seit über 20 Jahren kümmert sich
Photo & Film Medien um die Digita-
lisierung und somit um den Erhalt
von alten Film-, Bild- und Tonträ-
gern seiner Kunden.
Durch den Wandel der Zeit werden
immer wieder alte Aufnahmetechni-
ken durch neue ersetzt, dies gilt na-
türlich auch für die Abspielgeräte.
Doch was geschieht mit den wertvol-
len Erinnerungen z.B. an die eigene
Kindheit, an Familienfeiern oder Ur-
laube, wenn man keine Möglichkeit
mehr hat, diese anzuschauen?
Hier bietet Photo & Film Medien ver-
schiedene Möglichkeiten der Absi-
cherung an, wobei immer die dauer-
hafte Archivierung im Vordergrund
steht. Das Trägermaterial der Origina-
le sollte rechtzeitig gesichert werden,
denn es verliert im Laufe der Jahre an
Qualität. Lassen Sie es nicht so weit
kommen und sichern Sie es recht-
zeitig!
Bei Photo & FilmMedien gehöhrt eine

individuelle Beratung zum Kunden-
service, sei es für Super-8, Normal-8,
16mm Filme, Videokassetten aller
Art, ebenso wie Schallplatten und
Tonbänder oder DIAs und Negati-
ve. Aber auch für sehr seltene Son-
derfälle, die nicht zum gängigen An-
gebot gehören, versucht man hier,
eine Lösung zur Zufriedenheit der
Kunden zu finden.
Die digitalisierten Daten von altem
Film- und Fotomaterial können auch
zur Weiterverarbeitung genutzt wer-
den, um individuelle Geschenkewie
z.B. Fotobücher, Fotokalender oder
Grußkarten zu erstellen. Dennoch
sollte eine gewisse Produktionszeit
dabei berücksichtigt werden.
Selbstverständlich fotografiert und
filmt Photo&FilmMedien auch Ihre
Feiern und Veranstaltungen (Hoch-
zeiten, Geburtstage, Jubiläen,
Weihnachtsfeiern etc.) und macht
daraus ein Stück Hollywood.
In der Region ist Photo & Film Medien

bereits seit fast 40 Jahren bekannt
und konnte in dieser Zeit umfangrei-
che Erfahrung in der Film- und Foto-
erstellung sammeln und davon Ge-
brauch machen.
Der seitdem entstandene Kunden-
kreis umfasst inzwischen ganz
Deutschland und teilweise auch Euro-
pa und die USA. Zahlreiche zufriede-
ne Kunden berichten immer wieder,
wie froh sie sind, dass Photo & Film
Medien diese besonderen Dienstleis-
tungen nach dem Motto „super gut,

super schnell, super günstig“ noch
anbietet. Bei allen Fragen bezüglich
der Digitalisierung alter Fotos, Filme
oder Videoaufnahmen ist Photo &
Film Medien in Wiesloch ein kompe-
tenter Ansprechpartner.

Ihr Fotofachgeschäft -
Photo & FilmMedien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de
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ÜBER 30.000 KINDER IN BW SIND TEIL 
DER TURNBEUTELBANDE

Viele weitere Infos zum 
Projekt Turnbeutelban-
de, Videos sowie den 

Link zur Projekthome-
page � nden Sie unter diesem Link:

https://lokalmatador.net/turnbeutelbande/

Mit der Initiative „Turnbeutelbande – 
Motorik-Test für Kinder“ hat die Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg eine 
Welt gescha� en, die es pädagogischen 
und Sportfachkräften ermöglicht, den 
aktuellen Leistungsstand der Kinder in 
Kita, Schule und Sportverein kindgerecht 
zu erheben und zu dokumentieren. Je-
des Kind, das den Test absolviert, wird 
Teil der Turnbeutelbande und erhält eine 
Urkunde und einen Turnbeutel. Anhand 
der Ergebnisse können die motorischen 
Stärken und Schwächen abgelesen und 
eine gezielte Förderung eingeleitet wer-
den. Bereits über 30.000 Kinder sind 
mittlerweile Teil der Turnbeutelbande.

ELEMENTAR 
Wie wichtig Bewegung für ein gesundes 
Leben ist, belegen viele Studien. Bewe-
gung macht � t, hält gesund, bildet, ver-
bindet und macht glücklich. Im Oktober 
2022 verö� entlichte die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) aber einen 
aktuellen Bericht, der zu einem alar-
mierenden Fazit kommt: Deutschland 

bewegt sich zu wenig. Auch der Fitness-
barometer 2022 der Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg verhieß im Juni 
2022 nichts Gutes: die Fitness der Kinder 
in Baden-Württemberg nimmt ab; die 
Corona-Pandemie zeigt erste negative 
Spuren (wir berichteten).

SCHNELL UND EINFACH 
Wie � t sind die Kinder in den Kommunen 
Baden-Württembergs? Das kann mit der 
Initiative „Turnbeutelbande – Motorik-
Test für Kinder“ der Kinderturnstiftung 
BW herausgefunden werden. Kitas, 
Grundschulen und Turn- und Sportverei-
ne können den Test ganz einfach und kos-
tenfrei durchführen, beispielsweise im 
Rahmen eines Aktionsmonats während 
der regulären Bewegungsstunden in 
den Institutionen. Auf der Projekthome-
page � nden sich alle Infos zum Motorik-
Test für Kinder und für die Durchführung. 
Dazu gibt es Videos zu den einzelnen 
Testaufgaben und die Broschüre mit 
Informationen zur Testdurchführung 
sowie die Bewegungsgeschichte der 

Turnbeutelbande zum Einstieg. Außer-
dem kann dort ein Zugangscode zur 
kostenlosen digitalen Auswertungs-
plattform beantragt werden. 

MIT SPASS DABEI
Doch das Wichtigste: es macht den Kin-
dern großen Spaß – sie alle wollen Teil 
der Turnbeutelbande werden. Vielfäl-
tige Tipps zur weiteren Bewegungs-
förderung hat die Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg ebenfalls auf der 
Projekthomepage aufbereitet. 

SCHNELL SEIN LOHNT SICH
Übrigens: Für die fünf ersten Kommu-
nen, die den Motorik-Test für Kinder 
bei sich durchführen wollen, bietet 
die Kinderturnstiftung Baden-Württem-
berg eine kostenlose digitale Schulung 
an. Im Rahmen der etwa zweistündigen 
Veranstaltung wird der Test vorgestellt 
und es werden Tipps zur erfolgreichen 
Organisation und Durchführung gege-
ben, Kontakt hier: 
info@turnbeutelbande.de (pm/red)

Teil der Bande
Wer zur Turnbeutelbande gehört, 

bekommt - klar! - einen Turnbeutel.

IN BEWEGUNG

Bewegung ist wichtig
Mit der "Turnbeutelbande"
setzt sich die Kinderturnstiftung 
gezielt für die Fitness von Kids ein. Fotos: Kinderturnstiftung BW 




